
BÜRGERSERVICE
Abfuhr Restmüll
Donnerstag, 2. April 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, südlich 
der Bahnlinie, östlich der Garten-
straße, Sonnenrain/Kogenäcker, 
Hesselbühl 
Dienstag, 7. April 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Mittwoch, 8. April 
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der Mar-
tin-Schneller-Straße, nördlich der 
Friedhofstraße

Abfuhr Papiertonne
Freitag, 10. April 
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt öst-
lich der Gartenstraße, nördlich der 
Friedhofstraße, Kogenäcker, Ross-
lauf, Hesselbühl und Aach-Linz 
Samstag, 11. April 
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 14. April 
GS 1 – 7 = Kernstadt und Ortsteile

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Am 4. April geschlossen. 
Montags, dienstags, mittwochs, 
freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Stadtbücherei
Am 4. April geschlossen 
Dienstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Donnerstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags 14 – 18 Uhr 
Samstags 10 – 12.30 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.

Ausgabe KW 14 / 2015 Jahrgang 24 Mittwoch, 01.04.2015
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Im Herbst 2017 gibt es 
neue Stadtgeschichten
Pfullendorf/stt – Nach dem 
großen Erfolg der „Pfullen-
dorfer Stadtgeschichten“, die 
über 1300 Besucher in die 
Stadthalle lockten, plant die 
Stadt eine Neuauflage. Vor-
aussichtlich im Herbst 2017 
gibt es neue Stadtgeschich-
ten. Am vergangenen Diens-
tag wurde in einem Presse-
gespräch Bilanz gezogen. 
 
„Wir hatten viele positive 
Rückmeldungen“, sagte Bür-
germeister Thomas Kugler in 
dem Pressegespräch, an dem 
auch Mira Krane als Beauftrag-
te für die Innenstadt und maß-
gelblich am Projekt Beteiligte 
sowie die beiden Produzen-
ten Michael Schnurr und Rai-
ner Jörger teilnahmen. Durch 
die positive Resonanz füh-

le sich die Stadt beauftragt, an 
„dieser Geschichte weiterzu-
machen“. Mira Krane rechnete 
vor, dass immerhin zehn Pro-
zent der Bevölkerung zu den 
beiden restlos ausverkauften 
Veranstaltungen gekommen 
seien. „Ein Riesenerfolg“, sag-
te sie. Die Vorgabe sei gewesen, 
dass Wir-Gefühl der Bürger 
und die Identifikation mit der 
Stadt zu stärken. Dies sei mit 
der Multimediashow, die ganz 
neue Aspekte Pfullendorfs ge-
zeigt habe, gelungen. Schnurr 
und Jörger wiesen auf die Be-
deutung des Binnenmarketing 
einer Stadt hin. „Die Menschen 
haben sich angesprochen ge-
fühlt“, sagte Schnurr. Jörger 
ergänzte, dass man sich ganz 

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Anzeigenkunden, 
 
Pfullendorf aktuell legt 
auch in diesem Jahr eine 
Osterpause ein. Die nächs-
te Ausgabe finden Sie am 
Mittwoch, 15. April, in 
Ihrem Briefkasten. 
Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist am 
Freitag, 10. April, um 
16 Uhr. Anzeigen werden 
an diesem Tag bis 12 Uhr 
angenommen. 
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen 
schöne, erholsame Feier-
tage. 
 
Ihr Team 
von Pfullendorf aktuell

Nach dem großen Erfolg der „Pfullendorfer Stadtgeschichten“ planen Bürgermeister Thomas Kugler (links) und die Innenstadtbeauftragte 
Mira Krane für den Herbst 2017 eine zweite Auflage. Die Produzenten Michael Schnurr (rechts) und Rainer Jörger beginnen bereits, neue 
Geschichten zu recherchieren.  Foto: Anthia Schmitt 
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gezielt bei der Auswahl der Ge-
schichten nicht für Dinge ent-
schieden habe, die im täglichen 
Fokus stehen wie Stadtfeste 
oder die Fasnet. 
Die beiden nächsten Jahre wol-
len Schnurr und Jörger, die das 
Premierenprojekt in nur einem 
Jahr durchgezogen haben, nut-
zen, um neue Geschichten zu 
recherchieren. Ein „Heimat-
abend“ über Pfullendorf soll 
auch die zweite Auflage nicht 
werden, sondern eine multi-
mediale Show über die klei-
nen und feinen Geschichten 
und Menschen, die nicht jeder 
schon kennt. 

Städtische Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/pa – Der nächste 
Stammtisch der ehemaligen 
städtischen und spitälischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter findet am Donnerstag, 16. 
April, im Restaurant „Deutscher 
Kaiser“ statt. Beginn ist um 
15 Uhr. 

Stadtbücherei

An Karsamstag 
geschlossen
Pfullendorf/hsg – Die Stadt-
bücherei in der Steinscheuer 
bleibt am Karsamstag, 4. April, 
geschlossen. Nach den Oster-
feiertagen ist sie ab Dienstag, 
7. April, wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. 

Wirtschaftsförderung

Pfullendorfer Wirt-
schaftsgespräche
Pfullendorf/hsg – Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 

Pfullendorf lädt nach der 
guten Resonanz in den letzten 
Jahren gemeinsam mit der 
Wirtschaftsinitiative Pfullen-
dorf zur fünften Auflage der 
Pfullendorfer Wirtschaftsge-
spräche ein. Gastgeber ist in 
diesem Jahr der Inhaber des 
Pfullendorfer Rewe-Markts, 
Karl Eberhardt. Die Wirt-
schaftsgespräche, zu denen 
alle Unternehmer und Ge-
werbetreibenden in der Stadt 
und den Ortsteilen eingeladen 
sind, finden am Dienstag, 19. 
Mai, um 19 Uhr statt. Einlass 
ist im Foyer des Rewe-Markts. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf 
einen interessanten, informa-
tiven und kurzweiligen Abend 
mit dem Thema „Philosophie 
eines Handelsunternehmens 
- das Geschäftskonzept der 
Rewe Group – Regionalität und 
gesunde Ernährung“ freuen. 
Gleichzeitig bieten die Wirt-
schaftstage eine Plattform für 
den Austausch und die Begeg-
nung der Gewerbetreibenden. 

Kfz-Zulassung

An Karsamstag 
geschlossen
Pfullendorf/pa – Das Landrat-
samt informiert, dass die Kfz-
Zulassungsstelle im Bürgerbüro 
am Marktplatz am Karsams-
tag, 4. April, geschlossen ist. 
An Gründonnerstag, 2. April, 
ist die Zulassungsstelle, wie 
donnerstags üblich, bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Seepark

Bauarbeiten haben 
begonnen
Pfullendorf/hsg - Die Betriebslei-
tung des Eigenbetriebs Seepark 
Linzgau gibt bekannt, dass die 
Bauarbeiten am Mehrzweckge-
bäude im Seepark Linzgau begon-
nen haben. Die Baustelle befindet 
sich sehr nahe am Planetenweg 
im Bereich des Allschwiler Platzes. 
Der Planetenweg selbst und der 
untere Rundweg bleiben mit klei-

nen Einschränkungen trotzdem 
für die Seeparkbesucher offen. 
Die Besucher werden gebeten, im 
Bereich der Baustelle besondere 
Vorsicht und auch Rücksicht auf 
die Bauunternehmen, die ihrer-
seits ebenfalls auf die besondere 
Gefährdungssituation hinge-
wiesen und um Rücksichtnahme 
gebeten wurden, walten zu lassen. 
Sollten die Bauarbeiten planmäßig 
durchgeführt werden können, soll 
das Gebäude Anfang Juli 2015 
seiner Bestimmung übergeben 
werden.

Stadtbücherei

Neue Sitzgruppen
Pfullendorf/hsg - Über neue 
Sitzgelegenheiten dürfen 
sich die Leserinnen und Leser 
der Stadtbücherei freuen: Im 
Rahmen des Jubiläums „500 
Jahre Steinscheuer – 15 Jahre 
Stadtbücherei“ wurde die Mö-
blierung im Lesecafé erneuert, 
die nun mit zeitgemäßen Farben 
und Formen für frischen Wind 
sorgt. Neu ist unter anderem 

Fortsetzung von Seite 1

Am Allschwiler Platz im Seepark entsteht derzeit ein neues Gebäude. Die Spaziergänger werden im Bereich der Baustelle um besondere
Vorsicht gebeten.  Foto: Stadt

Bürgermeister Thomas Kugler überbrachte als Geburtstagsgeschenk einen Scheck der Sparkasse.
 Foto: Lisa Dollenmaier



3

Stadtnachrichten

ein Hochtisch mit Theken-
bestuhlung, der neben den 
grau-grünen Bistrotischen einen 
schönen Platz für Zeitung und 
Kaffee bietet. Eine weitere neue 
Sitzmöglichkeit bietet eine in 
die Fensternische eingepasste 
Holzbank. Und im neugeschaf-
fenen Loungebereich im ersten 
Stock laden knallrote Polster 
zum Verweilen in einer schönen 
Atmosphäre ein.

Recyclinghof

Wieder Sommer-
öffnungszeiten
Pfullendorf/hsg – Beim Recyc-
linghof gelten ab sofort wieder 
die Sommeröffnungszeiten. Der 
Recyclinghof ist dann dienstags 

von 10 bis 13 Uhr, mittwochs 
von 14 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 
14 bis 18 Uhr und samstags von 
9 bis 13 Uhr geöffnet. 

VHS

Infos für 
Kursteilnehmer
Pfullendorf/hsg - Sieben junge 
Leute unter 25 Jahren, die seit 
Anfang November 2014 am 
Integrationskurs  Deutsch an 
der Volkshochschule Pfullendorf 
teilnehmen, haben auf Anregung
von VHS-Leiterin Hermine Reiter 
eine Informationsveranstaltung 
zu ihren weiteren beruflichen 
Möglichkeiten erhalten. Rita 
Hafner-Degen vom Regional-

Seniorenkonzept für die Stadt Pfullendorf

Einladung
zur Fachtagung zum Seniorenkonzept Pfullendorf mit Bürgern, Senioren, Ehrenamtlichen

und allen weiteren interessierten Personen

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat in seiner Sitzung im November 2014 die Entwicklung eines Seniorenkonzepts beschlos-
sen. Hintergrund dieses Beschlusses ist die Frage: Wie können wir die Lebensqualität unserer älteren Mitbürger in Pfullendorf 
erhalten beziehungsweise verbessern. Was benötigen wir dazu hinsichtlich der großen Herausforderungen, die die demographische 
Entwicklung mit sich bringen.

Um sich dieser Fragestellung anzunähern hat im Februar bereits ein Arbeitstreffen mit den professionellen beziehungsweise 
bürgerschaftlich engagierten Anbietern der Seniorenarbeit in Pfullendorf stattgefunden. In dieser Runde wurde zunächst analysiert, 
wie das Angebot für Senioren zum jetzigen Zeitpunkt aussieht und wo aus professioneller Sicht Bedarfe bestehen.

Der nächste Baustein in der Konzeptentwicklung besteht nun aus einem Fachtag, zu dem alle interessierten Bürger herzlich einge-
laden sind, insbesondere Senioren, ehrenamtlich engagierte Personen, Mitbürger ausländischer Herkunft, Bürger der unterschied-
lichsten Glaubensgemeinschaften aus der Stadt und den Ortsteilen Pfullendorfs. Altersarmut, Infrastruktur und Mobilität sind nur 
Auszüge aus den Themenbereichen, die an diesem Fachtag besprochen werden. Themen, die alle Bürger angehen.

Die Stadt Pfullendorf lädt deshalb zum öffentlichen Fachtag ganz herzlich ein. Er findet statt am

Samstag, 25. April 2015, von 10 bis 16 Uhr 
im Gemeinschaftshaus der Kasimir-Walchner-Schule und der Realschule, Zum Eichberg 4 - 6

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an dieser Veranstaltung aktiv teilnehmen, ihre Meinung sagen, 
mitdiskutieren und ihre Ideen einbringen. Deshalb: Zeigen Sie Interesse an diesem Thema und gestalten Sie die Zukunft in Ihrer Stadt 
mit.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung notwendig. Es wird um eine verbindliche Zusage bis 10. April 2015 bei Stefanie 
Schweikart, Telefon 07552/25-1102 oder E-Mail: stefanie.schweikart@stadt-pfullendorf.de gebeten. Für einen Mittagimbiss ist gesorgt. 

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Kugler, Bürgermeister

Die Leseecke in der Stadtbücherei wurde anlässlich des 15-jährigen Bestehens mit neuen Möbeln aus-
gestattet.  Foto: Stadt
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büro für berufliche Fortbildung, 
hat sich gern bereit erklärt, die 
jungen Kursteilnehmer über 
die Möglichkeiten der Aner-
kennung von Schulzeugnissen 
und Ausbildungszeugnissen zu 
informieren. Weiter gab sie den 
jungen Leuten konkrete Tipps 
für die weiteren beruflichen 
Möglichkeiten nach Abschluss 
des Kurses. Da diese Personen 
im Juli 2015 den Deutschtest für 
Zuwanderer auf dem Niveau B1 
ablegen werden, haben sie die 
Möglichkeit, ab Herbst 2015 eine 
Berufsausbildung zu beginnen. 
Hafner-Degen konnte den 
jungen Leuten konkrete Ange-
bote zu passenden Berufen und 
freien Lehrstellen machen. Jetzt 
sollen sich die  Kursteilnehmer 
innerhalb der nächsten Wochen 
Gedanken zu den vorgeschlage-
nen Möglichkeiten machen. In 
Einzelgesprächen erhalten sie 
weitere Hilfestellung.

Stadtverwaltung

Ausbildung 
abgeschlossen
Pfullendorf/hsg - Maria Maier 
und Marco Spähler haben 
ihre Ausbildungszeit bei der 
Stadtverwaltung Pfullendorf 
erfolgreich abgeschlossen. 
Bürgermeister Thomas Kugler 
gratulierte den beiden Aus-
zubildenden zum erfolgreich 
absolvierten Ausbildungsab-
schluss. Beide beendeten nach 
einer verkürzten Ausbildungszeit 
von 2,5 Jahren die Ausbildung 
zu Verwaltungsfachangestellten 
der Fachrichtung Landes- und 
Kommunalverwaltung an der 
Verwaltungsschule des Gemein-
detags Baden-Württemberg in 
Hechingen.
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Bürgermeister Thomas Kugler gratulierte Maria Maier und Marco 
Spähler zur abgeschlossenen Berufsausbildung.  Foto: Stadt

Für sieben junge Menschen steht nach Abschluss der Integrations-
kurses der Weg in eine Berufsausbildung offen.  Foto: Stadt

Landkreis Sigmaringen

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung
von Gutachten durch den Gutachterausschuss

(Gutachterausschussgebührensatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 582, ber. 
S. 698) zuletzt geändert durch Gesetze vom 14. Dezember 2004 (GBI. S. 882, 884 und 895) und §§ 2 und 12 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) für Baden-Württemberg in der Fassung vom 30. März 2005 (GBI. S. 206) hat der Gemeinderat der 
Stadt Pfullendorf am 26. März 2015 folgende 

S a t z u n g

beschlossen. 
§ 1

Gebührenpflicht
(1) Die Stadt Pfullendorf erhebt für die Erstattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss Gebühren. 
(2)  Für Amtshandlungen der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, insbesondere für Auskünfte aus der Kaufpreis-

sammlung, für die Ableitung wesentlicher Daten für die Wertermittlung, für Richtwertauskünfte und Auskünfte über die 
ermittelten wesentlichen Daten werden Gebühren nach den Vorschriften der Verwaltungsgebührenordnung der Stadt 
Pfullendorf erhoben. 

§ 2 
Gebührenschuldner, Haftung

(1)  Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung des Gutachtens veranlasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird. 
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
(3)  Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Gutach-

terausschuss übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, der für die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes 
haftet. 

§ 3 
Gebührenmaßstab

(1)  Die Gebühren werden nach dem Wert der Sachen und Rechte, bezogen auf den Zeitpunkt des Abschlusses der Werter-
mittlung erhoben. 

(2)  Sind in einem Gutachten für mehrere Grundstücke eines Gebietes besondere Bodenrichtwerte (§ 196, Absatz 1, Satz 
5 BauGB) zu ermitteln, so gilt als Wert der doppelte Wert des gebiets- oder lagetypischen Grundstückes. Bei mehre-
ren gleichartigen Bodenrichtwerten ist der höchste Wert zugrundezulegen. Die maßgebliche Grundstücksgröße beträgt 
höchstens 800 qm. 

(3)  Sind im Rahmen einer Wertermittlung mehrere Sachen oder Rechte, die sich auf ein Grundstück oder ein grundstücks-
gleiches Recht beziehen, zu bewerten, so ist die Gebühr aus der Summe der maßgeblichen Werte der einzelnen Gegen-
stände zu berechnen. Gleiches gilt, wenn Wertunterschiede auf der Grundlage unterschiedlicher Grundstückseigen-
schaften zu ermitteln sind. Wertermittlungen mehrerer Eigentumswohnungen auf einem Grundstück oder gleichartiger 
unbebauter Grundstücke gelten hier als eine Wertermittlung. 

(4)  Sind Wertermittlungen für Sachen oder Rechte auf unterschiedliche Stichtage durchzuführen, ohne dass sich die Zu-
standsmerkmale (§ 3, Absatz 2 WertV) wesentlich geändert haben, so ist für den ersten Stichtag der volle Wert und für 
jeden weiteren Stichtag der halbe Wert zugrundezulegen. Sind die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse antrags-
gemäß unverändert, ist hierfür ein Viertel des Wertes zugrundezulegen. 

(5)  Wird der Wert eines Miteigentumsanteils ermittelt, das nicht mit Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz 
verbunden ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des gesamten Grundstücks berechnet. 

§ 4 
Gebührenhöhe

(1)  Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten beträgt die Gebühr bei einem Wert  
bis   25.000 Euro 250 Euro  
bis 100.000 Euro 250 Euro   zzgl. 0,5 % aus dem Betrag über 25.000 Euro  
bis 250.000 Euro 625 Euro   zzgl. 0,32 % aus dem Betrag über 100.000 Euro  
bis 500.000 Euro 1.105 Euro   zzgl. 0,16 % aus dem Betrag über 250.000 Euro  
bis 5 Millionen Euro 1.505 Euro  zzgl. 0,07 % aus dem Betrag über 500.000 Euro  
über 5 Millionen Euro 4.655 Euro  zzgl. 0,05 % aus dem Betrag über 5 Millionen Euro 

(2)  Bei unbebauten Grundstücken oder Rechten an solchen Grundstücken beträgt die Gebühr 60 % der Gebühr nach Absatz 1.
(3)  Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z.B. Garagen oder Gartenhäuser; Berechnung des Herstellungswertes baulicher 

Anlagen nach vorhandenen Unterlagen) oder wenn dieselben Sachen oder Rechte innerhalb von drei Jahren erneut zu 
bewerten sind, ohne dass sich die tatsächlichen Verhältnisse geändert haben, ermäßigt sich die Gebühr auf die Hälfte. 

(4)  Ist das Gutachten auf Antrag entsprechend § 6, Absatz 3, Satz 2 Gutachterausschussverordnung unter besonderer 
Würdigung der Vergleichspreise und Darlegung der angewandten Methoden auszuarbeiten, erhöht sich die Gebühr um 
50 %. 

(5)  Für die Erstattung eines Gutachtens nach § 5, Absatz 3 Bundeskleingartengesetz vom 28. Februar 1983 beträgt die 
Gebühr 200,00 3. 

(6)  in den Gebühren ist eine Ausfertigung des Gutachtens für den Antragsteller und eine weitere für den Eigentümer 
enthalten, soweit dieser nicht Antragsteller ist; für jede weitere Ausfertigung bzw. jeden weiteren Auszug aus der Wert-
ermittlung, auch aufgrund gesetzlicher Vorschriften, werden dem Antragsteller Gebühren nach der Verwaltungsgebüh-
renordnung der Stadt Pfullendorf berechnet. 

§ 5 
Rücknahme eines Antrages

Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutachtens zurückgenommen, bevor der Gutachterausschuss einen Beschluss über 
den Wert des Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr nach dem Bearbeitungsstand von bis zu 90 % der vollen 
Gebühr erhoben. Wird ein Antrag erst nach dem Beschluss des Gutachterausschusses zurückgenommen, so entsteht die 
volle Gebühr. 

§ 6 
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen

(1)  Werden mit Zustimmung des Antragstellers besondere Sachverständige bei der Wertermittlung zugezogen, so hat der 
Gebührenschuldner die hierdurch entstehenden Auslagen neben den Gebühren nach dieser Satzung zu entrichten. 

(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß übersteigen, sind sie neben der Gebühr zu ersetzen. 
(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden. 

§ 7 
Entstehung der Fälligkeit

Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung, in den Fällen des § 5 mit der Bekanntgabe der Gebührenfest-
setzung. Die Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. 

§ 8 
Übergangsbestimmungen

Für Leistungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung beantragt wurden, gilt die bisherige Gebührensatzung. 

§ 9 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft; gleichzeitig tritt die Gutachterausschussgebüh-
rensatzung vom 29.04.1994 außer Kraft. 

Pfullendorf, den 27. März 2015     Thomas Kugler, Bürgermeister 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder von 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 , Absatz 4 Gemeindeordnung unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhalts, innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung gegenüber der Stadt Pfullendorf geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Donnerstag, 16. April 
Spiel- und Bewegungsanre-
gungen für Babys, 9 – 10 Uhr, 6 
Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 151324 
Spiel- und Bewegungsanregun-
gen für Babys, 10 – 11 Uhr, 6 
Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 151325 
Baby-Massage - In Berührung 
bleiben, 11 – 12 Uhr, 6 Vormitta-
ge, Kursgebühr 45 Euro, Kurs-Nr. 
151320 
Baby-Massage - In Berührung 
bleiben, 12 – 13 Uhr, 6 Vormitta-
ge, Kursgebühr 45 Euro, Kurs-Nr. 
151321 
Bergauf mit Rückenwind - 
Willenskraft & Ruhe effizient 
einsetzen, 18.30 – 20.30 Uhr, 
1 Abend, Kursgebühr 19 Euro, 
Kurs-Nr. 151101 
 
Freitag, 17. April 
Aikido für Anfänger, 18.30 – 20 
Uhr, 5 Abend, Kursgebühr 29 
Euro, Kurs-Nr. 151300 
Backkurs: Keine Angst vor 
Hefeteig!, 19 – 23 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 15 Euro, Kurs-Nr. 
151371 
 
Montag, 20. April 
Make-up-Workshop Individuelle 
Tipps für Ihr Aussehen!, 19 – 22 
Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 29 
Euro, Kurs-Nr. 151213 

 
Dienstag, 21. April 
„The Blinde Side“ - Englisches 
Kinoevent, 19 – 22 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 5 Euro im Vorver-
kauf, 6 Euro an der Abendkasse, 
Kurs-Nr. 151200 
 
Samstag, 25. April 
Typberatung - Die passenden 
Farben für eine natürliche 
Ausstrahlung!, 10 – 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr 68 Euro, 
Kurs-Nr. 151237 
Make-up-Workshop Individuelle 
Tipps für Ihr Aussehen!, 14 – 17 
Uhr, 1 Nachmittag, Kursgebühr 
29 Euro, Kurs-Nr. 151214 
 
Dienstag, 28. April 
Die Fotowerkstatt - Tipps & 
Tricks für bessere Fotos - Wei-
terführendes Seminar, 19 – 21 
Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 80 
Euro, Kurs-Nr. 151233 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail Her-
mine.Reiter@stadt-pfullendorf.
de. Telefonische Auskünfte gibt 
es unter 07552/25-1130 (außer 
Dienstag- und Donnerstagvor-
mittag).

VHS

Geschäftsbriefe-
Kurs
Pfullendorf/hsg - Die Volks-
hochschule Pfullendorf bietet ab 
Donnerstag, 16. April, für Inter-
essierte, die in einem Büro arbei-

ten oder private Briefe korrekt 
schreiben möchten, den Kurs 
„Der moderne Geschäftsbrief“ 
an. Weder im Privatleben noch 
im beruflichen Alltag kommt 
man ohne Schriftliches aus. Ein 
Brief muss seinen Empfänger 
„ansprechen“. Die Teilnehmer ler-
nen, ihre Korrespondenz im zeit-
gemäßen Briefstil zu schreiben, 
das Geschriebene auf den Punkt 
zu bringen und damit beim 
Empfänger für Aufmerksamkeit 
zu sorgen. Vermittelt werden 
neue deutsche Rechtschreib-
regeln, die Vermeidung belieb-
ter  Stilblüten, das Schreiben 
schwieriger Briefe wie Gratula-
tionen oder Kondolenz sowie die 
Fax- und E-Mail-Korrespondenz. 
Voraussetzung für die Teilnahme 
sind Anwenderkenntnisse in 
MS-Office oder MS-Word. Der 
Kurs findet an drei Abenden je-
weils von 18 bis 19.30 Uhr statt. 
Die Kursgebühr beträgt 29 Euro. 
Kurs-Nr.  151503. 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: Her-
mine.Reiter@stadt-pfullendorf.
de. Telefonische Auskünfte gibt 
es unter 07552/25-1130 oder 
07552/25-1124.

VHS

Neuer Integrations-
kurs
Pfullendorf/hsg - Da die War-
teliste für die Integrationskurse 
Deutsch an der Volkshochschule 

Pfullendorf weiterhin sehr lang 
und das Interesse ungebrochen 
ist, hat Hermine Reiter, Leiterin 
der Volkshochschule, entschie-
den, einen weiteren Integrati-
onskurs Deutsch zu beginnen. 
Ein völlig neuer Lebensabschnitt 
begann für die syrischen, polni-
schen, rumänischen, türkischen, 
ungarischen, ukrainischen und 
albanischen Kursteilnehmer mit 
dem ersten Unterrichtstag. Die 
Kursteilnehmer sind zwischen 
21 und 61 Jahre alt. Sehnsüch-
tig hatten sie alle auf diesen 
Augenblick gewartet. Mit Hilfe 
von zwei Dolmetschern wurde 
ihnen der Ablauf des Kurses, 
die Unterrichtszeiten und die 
Formalitäten erklärt. Ferner 
stellte Hermine Reiter den Do-
zenten Peter Schramm vor. Peter 
Schramm hat sich dankens-
werterweise bereit erklärt, auch 
diesen Kurs zu übernehmen. Er 
hat in den letzten Jahren schon 
zahlreiche Deutschkurse mit 

großem Erfolg unterrichtet und 
kann aus seiner langjährigen 
Erfahrung schöpfen. Der weitere 
Kursverlauf findet ohne Dolmet-
scher statt, da die Teilnehmer 
jeden Tag mehr an die deutsche 
Sprache herangeführt werden. 
Dadurch, dass die Kursteilneh-
mer aus so unterschiedlichen 
Nationen kommen, ist ein 
munteres Sprachgewirr in den 
Pausen zu hören. An der Volks-
hochschule läuft gleichzeitig ein 
Integrationskurs Deutsch für Be-
rufstätige am Samstag und seit 
November 2014 ebenfalls täglich 
ein weiterer Integrationskurs mit 
der maximalen Teilnehmerzahl. 
Gerne treffen sich die Teilneh-
mer der Kurse in der Pause auf 
dem Kirchplatz, um Erfahrungen 
auszutauschen, Freizeitaktivi-
täten zu vereinbaren und auch 
Familienangehörige und Freude 
in dem jeweils anderen Kurs zu 
treffen. Diese Integrationskurse 
sind mit einem sehr hohen bü-

o
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Die Nachfrage nach Integrationskursen ist groß. Deshalb startete die Volkshochschule jetzt mit einem 
zusätzlichen Kurs.  Foto: Stadt

Satzung über die Offenhaltung der
Einzelhandelsgeschäfte

am 19. April 2015 und am 18. Oktober 2015

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden- 
Württemberg und § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnung 
in Baden-Württemberg (LadÖG) hat der Gemeinderat der Stadt 
Pfullendorf in der öffentlicher Sitzung am 26. März 2015 folgende 
Satzung beschlossen: 

§ 1
Aus Anlass der Festveranstaltung „Manta trifft GTI“ dürfen in  
Pfullendorf die Verkaufsstellen am Sonntag, 19. April 2015 von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Aus Anlass des Kunst-
handwerkermarktes dürfen in Pfullendorf die Verkaufsstellen am 
Sonntag, 18. Oktober 2015 ebenfalls von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet sein. 

§ 2
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 

§ 3 Hinweis (Heilung von Verfahrens- und Formmängeln)
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt Pfullendorf geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der  
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 

Pfullendorf, den 27. März 2015

gez. Thomas Kugler 
Bürgermeister
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rokratischen Aufwand verbun-
den, da sie über das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge 
gefördert werden. Der Kurs-
anbieter muss über ein auf-
wendiges Verfahren durch das 
Bundesamt anerkannt werden, 
die unterrichtenden Dozenten 
müssen eine besondere Aus-
bildung haben und der Unter-
richtsraum muss durch das Bun-
desamt anerkannt sein. An vier 
Vormittagen pro Woche werden 
die Teilnehmer jetzt die deutsche 
Sprache lernen, aber auch die 
Kultur Deutschlands kennen 
lernen.  Die Kurse dauern 660 
Unterrichtseinheiten à 45 
Minuten. Den Abschluss bildet 
die DTZ-Prüfung, der Deutsch-
Test-für-Zuwanderer auf dem 
Niveau B1. Die VHS Pfullendorf 
ist anerkanntes Prüfzentrum für 
Sprachprüfungen für Sprachzer-
tifikate. Die Teilnehmer des neu 
begonnenen Kurses werden die 
DTZ-Prüfung voraussichtlich im 
Spätherbst 2015 ablegen.

VHS

Englisches 
Kinoevent
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf veranstaltet 
am Dienstag, 21. April, um 19 
Uhr im Haus Linzgau wieder ein 
Englisches Kinoevent. Gezeigt 
wird der Film „The Blind Side“. 
Der Teenager Michael Oher 

(Quinton Aaron) ist praktisch 
obdachlos und auf sich allein 
gestellt, als ihn Leigh Anne 
Tuohy (Sandra Bullock) zufällig 
auf der Straße sieht. Nachdem 
sie erfährt, dass der junge Mann, 
der da im eisigen Winter nur in 
kurzen Hosen und T-Shirt her-
umläuft, in die Schulklasse ihrer 
Tochter geht, besteht sie darauf, 
ihn aus der Kälte zu holen. Ohne 
zu zögern lädt sie ihn ein, die 
Nacht im Haus der Tuohys zu 
verbringen. Aus der spontanen, 
menschlichen Geste wird schnell 
gegenseitige Verbundenheit. Es 
dauert nicht lange, da gehört 
Michael zur Familie – trotz 
großer sozialer und kultureller 
Unterschiede. Anfangs fällt es 
dem Teenager sehr schwer, sich 
in seiner neuen Umgebung zu-
recht zu finden. Doch die Familie 
hilft Michael unermüdlich und 
auf jede erdenkliche Weise, sein 
eigenes Potential zu erkennen 
und auszuschöpfen. Die Tuohys 
wiederum gelangen durch Mi-
chaels sanfte, liebenswerte Art 
zu wertvollen Selbsterkenntnis-
sen, die ihnen sonst womöglich 
verborgen geblieben wären. 
Michael Oher macht schließlich 
eine beispiellose Karriere: Er 
steigt zum umjubelten nationa-
len Footballstar auf. Bei diesem 
außergewöhnlichen Kino-Event 
ist im Preis ein Begrüßungs-
cocktail zur Einstimmung und 
natürlich das ultimative Popcorn 
enthalten. Die Zahl der Plätze ist 
begrenzt. Der Film wird in eng-
lischer Sprache mit Untertiteln 

gezeigt. Karten gibt es zu fünf 
Euro im Vorverkauf im Bürger-
zentrum am Marktplatz, oder zu 
sechs Euro an der Abendkasse. 

Stadtbücherei

Tolles Leseerlebnis
Pfullendorf/hsg - Während 
seiner Lesereise durch den 
Südwesten machte der Kinder- 
und Jugendbuchautor Finn-Ole 
Heinrich auch in der Pfullendor-
fer Stadtbücherei Station. Vor 
rund 60 Schülern der Härle-
Grundschule präsentierte der 
Hamburger seine Erzählung 
„Frerk“ und sorgte mit flottem 
Tempo und allerhand Wortwitz 
für lustigen Lesespaß. Frerk 
ist ein drolliger Außenseiter. 
Bekleidet mit Bundfaltenhose 
und Pullunder, sieht er wie eine 
Miniausgabe seines Vaters aus. 
Für sein Alter ein bisschen zu 
klein und schwach rufen ihn 
die anderen hämisch: Frerk, 
du Zwerg! „Das könnt ihr doch 
sicher auch“, forderte Heinrich 
die Pfullendorfer Kinder auf, den 
üblen Satz fortan auf Handzei-
chen des Autors lautstark und 
mit dem größten Vergnügen zu 
skandieren. Dass es Außenseiter 
nicht leicht haben, aber gerne 
Zielscheibe für Spott und Häme 
sind, kennen sie auch schon als 
Zehnjährige. Zuhause darf Frerk 
nichts machen, was Kindern 
gefällt. Keine anderen Kinder 

V
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Der Autor Finn-Ole Heinrich zog die Kinder mit der Geschichte von Frerk dem Außenseiter in Bann. 
 Foto: Stadt

Aktenzeichen: Sigmaringen, 10.03.2015
1 K 23/13

Amtsgericht Sigmaringen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
IIm Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Ort

Mittwoch,
03.06.2015 09:30 Uhr im historischen Sitzungssaal des Rathauses 

in 88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Pfullendorf

lfd.
Nr. 

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
und Lage Anschrift m² Blatt

1 Pfullen-
dorf

750/3 Gebäude- und 
Freifläche

Adolf-Kolping-
Straße 6

278 3539

Eingetragen im Grundbuch von Pfullendorf
je 3/8 - zusammen: 3/4 - an

lfd.
Nr. 

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
und Lage Anschrift m² Blatt

2 Pfullen-
dorf

750/7 Verkehrsfläche Adolf-Kolping-
Straße 6

142 3540

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Bei Flst. 750/3 handelt es sich um ein freistehendes Wohngebäude mit Wohn- 
und Nebenräumen im Erdgeschoss und Dachgeschoss, vermutliche Teilunter-
kellerung. Baujahr unbekannt. Vermutlich ab 1970 erfolgte eine Verlängerung 
des Hauskörpers nach Südwesten. Eine Innenbesichtigung war nicht möglich. 
Die baulichen Anlagen weisen nach den Eindrücken aus der Außenbesichtigung 
starke Abnutzungen, Verschleiß und Bauschäden/Baumängel auf. Es besteht 
offenkundig erheblicher Sanierungsbedarf. Das Wohngebäude ist offensichtlich 
seit längerem unbewohnt. Keine Garagen; nach Nordosten ist ein kleiner Holz-
schuppen angehängt. Hauszufahrt/Zugang entlang der Südostgrenze über den 
Privatweg Flst. 750/7. (Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr).

Verkehrswert: 47.000,00 3

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Bei Flst. 750/7 handelt es sich um einen 3/4 Anteil an einem Wegegrundstück 
- Privatweganteil -
(Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr).

Verkehrswert: 3.000,00 3

Die Versteigerungsvermerke sind am 05.03.2014 (Flst. 750/3) und am 13.05.2014 
(Flst. 750/7) in die Grundbücher eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 
widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt 
werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 
ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung 
des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des 
versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Be-
rechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung 
und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsver- 
folgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen 
oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine 
Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als an-
gemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit 
verlangt werden. Die Sicherheit beträgt in der Regel 10% des Verkehrswerts und 
ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Das Vollstreckungsgericht erteilt hierzu nötigenfalls nähere Auskünfte.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. Bei der Abgabe von Geboten 
sind Ausweispapiere erforderlich.

Soll für eine in einem Register eingetragene Einzelfirma, Gesellschaft oder Ge-
nossenschaft geboten werden, ist zum Nachweis der Vertretungsberechtigung 
sofort bei Abgabe des Gebots die Vorlage eines amtlichen aktuellen Ausdrucks 
neueren Datums aus dem jeweiligen Register notwendig. Der Ausdruck ist somit 
rechtzeitig beim jeweils zuständigen (ggf. zentralen) Registergericht zu beantra-
gen. Eine rechtzeitige Fertigung vor Ort kann nicht gewährleistet werden.

Eine amtliche Besichtigung des Objekts findet nicht statt.
Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de
Telefon: 07571/1821-170; Telefax: 07571/1821-177.
www.amtsgericht-sigmaringen.de

Meyer
Rechtspfleger
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einladen, keinen Dreck oder 
Lärm machen. Frerk hat einen 
großen Wunsch, einen Hund. 
Doch stattdessen findet er ein 
Ei, das sein Leben ganz schön 
auf den Kopf stellt, erzählte der 
Autor den Kids der Härle-Schule 
und ließ seine Lesung mit der 
Andeutung ausklingen, dass es 
für Frerk bald bergauf gehen 
wird. 

VHS

Tanzaufführung
Pfullendorf/hsg – Die Volks-
hochschule Pfullendorf lädt am 
Sonntag, 26. April, zur großen 
Tanzaufführung in die Stadthalle 
ein. Beginn ist um 15 Uhr. Unter 
dem Motto „Let’s Dance“ zeigen 
alle Tanz- und Ballettgruppen 
der Volkshochschule, was sie 
gelernt haben. Die jüngsten 
Balletttänzerinnen sind ebenso 
dabei wie die Teilnehmer des 
Kreativen Kindertanzes, des 
HipHop oder die Stepptanz-
gruppe der Erwachsenen. Karten 
sind ab sofort im Bürgerzen-
trum am Marktplatz, Telefon 
07552/251123, erhältlich. Der 
Eintritt kostet sieben Euro für 
Erwachsene und drei Euro für 
Kinder. Die Plätze sind numme-
riert. Die Sitzplatzerhöhung wird 
aufgebaut.

Tourist-Information

Veranstaltungs- 
kalender
Pfullendorf/pa – Die Tourist-In-
formation am Marktplatz bittet 
alle Kulturschaffenden und 
Vereinsvorstände, regelmäßig 
ihre Termine und Veranstaltun-
gen für den Veranstaltungska-
lender einzureichen. Termine 
können so leichter abgestimmt 
und Terminüberschneidungen 
vermieden werden. Alle Termine 
sind online unter www.noerd-
licher-bodensee.de und www.
pfullendorf.de abrufbar sowie in 
einer zweimonatigen Vorschau 
im Bürgerbüro erhältlich. Wer 
seine Veranstaltungstermine 
noch nicht übermittelt hat oder 
vielleicht eine Veranstaltung ab-
gesagt beziehungsweise auf ein 
anderes Datum verlegt hat, wird 
gebeten, dies der Tourist-Infor-
mation zu melden. Es werden 

jederzeit Termine und Ergänzun-
gen per E-Mail an tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de 
oder per Fax an 07552/931130 
entgegen genommen. Um die 
Veranstaltungen im Internet 
nicht nur aktuell, sondern auch 
attraktiv zu präsentieren, wäre 
es nützlich, wenn die Veranstal-
ter zu jeder Veranstaltung eine 
Kurzbeschreibung und ein digi-
tales Foto zur Verfügung stellen. 
Für telefonische Rückfragen 
steht die Touristinformation 
unter 07552/251131 gern zur 
Verfügung.

Baugebiet

Erschließungs- 
kosten festgelegt
Pfullendorf/stt – Damit Kom-
munen bei der Erschließung von 
Baugebieten nicht komplett in 
die finanzielle Vorleistung gehen 
müssen und Bauherren, die 
ein Grundstück in einem noch 
nicht vollständig erschlossenen 
Neubaugebiet erwerben, keine 
Überraschung bei der Abrech-
nung der Erschließungskosten 
erleben, kann die Kommune 
im Vorfeld eine Ablösung des 
Erschließungsbeitrags festlegen, 
die in den Grundstückspreis 
eingerechnet und beim Kauf des 
Grundstücks fällig wird. Eine 
solche Regelung hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 
vergangenen Donnerstag für das 
Neubaugebiet „Schlossgarten II“ 
in Aach-Linz beschlossen. Der 
Ablösebetrag wurde auf 35,16 
Euro je Quadratmeter Bauplatz-
fläche festgelegt. Im Baugebiet 
werden acht Grundstücke durch 
eine Stichstraße erschlossen. 
Eine private Grünfläche, die 
ebenfalls an die Straße angrenzt, 
konnte, so Kämmerer Michael 
Traub in seinen Ausführungen, 
bei der Festlegung des Ablö-
sebetrags nicht eingerechnet 
werden. 

Gutachterausschuss

Gebührensatzung 
beschlossen
Pfullendorf/stt - Eine for-
male Angelegenheit war in 
der Gemeinderatssitzung am 
vergangenen Donnerstag die 
Änderung der Satzung zur 
Entschädigung für die ehren-
amtliche Tätigkeit der Mitglie-
der im Gutachterausschuss. Die 
bisher gültige Satzung stammt 
aus dem Jahr 1990 und wurde 
lediglich mit der Einführung 
des Euro geändert, in dem der 
Entschädigungsbetrag von 15 
D-Mark pro Stunde auf 7,67 
Euro umgerechnet wurde. Ent-
sprechend der Empfehlung des 
Gemeindetags wird die Leistung 
der Mitglieder des Gutachter-
ausschusses künftig mit 36 
Euro pro Stunde honoriert. Die 
Gebühren für die Inanspruch-
nahme des Gutachteraus-
schusses werden ebenfalls an 
den heutigen Stand angepasst 
und sind vom jeweiligen Wert 
abhängig. „Wir liegen mit 
unseren Gebühren landesweit 
an der unteren Grenze“, erklärte 
Bürgermeister Thomas Kugler. 
Auf Anfrage aus dem Gremium 
ergänzte er, dass immer wieder 
kleinere Angelegenheiten zu 
bewerten seien, der Ausschuss 
aber sehr selten zu einer 
Sitzung zusammenkommen 
müsse. 

Kanalsanierung

Auftrag neu 
vergeben
Pfullendorf/stt - Weil ein Tief-
bauunternehmen in Ostrach, 
das von der Stadt mit der für 
337 000 Euro angebotenen 
Kanalsanierung in der Straße 
Langäcker beauftragt worden 
war, aber noch nicht mit der 
Baumaßnahme begonnen hat-
te, im Februar Konkurs anmel-
den musste, war die Verwal-
tung gezwungen, nach einer 
Alternative für die Ausführung 
der Maßnahme zu suchen. In 
der Gemeinderatssitzung am 
vergangenen Donnerstag hat 
Bürgermeister Thomas Kugler 
das Gremium über die Vorge-
hensweise, die mit einer Eilent-
scheidung des Bürgermeisters 
verbunden war, informiert. Von 
der Gemeindeprüfanstalt habe 

man die Auskunft bekommen, 
dass alternativ eine freihändi-
ge Vergabe oder eine erneute 
Ausschreibung möglich ist, 
erklärte Kugler. Die Verwal-
tung habe sich – auch aus 
Zeitgründen – für die frei-
händige Vergabe entschieden. 
Das zweitgünstigste Angebot 
aus der damaligen Ausschrei-
bung habe um rund 50 000 
Euro höher gelegen und sei 
damit nicht attraktiv gewesen, 
sagte Kugler. Ein Angebot des 
örtlichen Tiefbauunternehmens 
Strobel jedoch, das damals zu 
spät einging und deshalb nicht 
gewertet werden konnte, sei 
schon bei der Ausschreibung 
mit 320 000 Euro das güns-
tigste gewesen. Dort habe man 
angefragt, ob die angebotenen 
Konditionen noch Gültigkeit 
haben und nach einer positi-
ven Rückmeldung den Auftrag 
erteilt. Von Seiten des Gemein-
derats gab es angesichts dieser 
kostengünstigen Entwicklung 
natürlich keinerlei Kritik an der 
Eilentscheidung.

Obertor-Kindergarten

Außenanlage 
beauftragt
Pfullendorf/stt - Nach der 
Erweiterung und dem Um-
bau des Gebäudes erhält nun 
auch der durch den Bau stark 
in Mitleidenschaft gezogene 
Außenbereich des Kindergar-
tens am Obertor ein neues 
kindgerechtes und pädago-
gisch sinnvolles Gesicht. In 
der Sitzung am vergangenen 
Donnerstag hat der Ge-
meinderat beschlossen, den 
Auftrag für die Garten- und 
Landschaftsbauarbeiten an die 
Firma Schöppler in Meßkirch 
als günstigsten Bieter zu 
vergeben. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 151 500 Euro. 
Am 11. April, so informierte 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter in der Sitzung, findet ein 
Schnuppertag statt, bei dem 
sich die Bevölkerung über den 
neu gestalteten Kindergarten 
informieren kann. Außerdem 
wird der Kindergarten am 
9. Mai im Rahmen des bun-
desweiten Tags der Städte-
bauförderung vorgestellt. Die 
offizielle Einweihung findet im 
Sommer statt, wenn auch die 
Außenanlage fertig gestellt ist. 

Seepark

Jahresabschluss 
vorgestellt
Pfullendorf/stt - Renovierungs- 
und Sanierungsarbeiten am 
Strandbad, aber vor allem die 
Anschaffung eines neuen Eis- 
und Festzelts nach dem Schnee-
bruch im Dezember 2012 ließen 
den Verlust des Eigenbetriebs 
Seepark im Jahr 2013 auf 117 
518 Euro in die Höhe schnellen. 
Im Vorjahr lag das Minus noch 
bei der Hälfte. In der Gemein-
deratssitzung am vergangenen 
Donnerstag hat Seepark-
Geschäftsführer Jörg-Arne 
Bias das Jahresergebnis 2013 
vorgestellt. „Der Seepark Linzgau 
ist ein dauerdefizitärer Betrieb“, 
machte Bias deutlich, dass sich 
die Stadt den Freizeitpark für 
die Bürger auch weiterhin viel 
Geld kosten lassen muss. „Der 
Seepark kommt in die Jahre, da 
müssen wir langsam an den vor-
handenen Einrichtungen etwas 
machen“, sagte er, „wir werden 
sehen müssen, ob der Zuschuss 
der Stadt da noch reicht.“ 
Gespart wird, wo es geht und 
„in vielen kleinen Bausteinen“. 
Beispielsweise, so Bias, wurden 
die aufwändigen Bepflanzungen 
teilweise durch das vom Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
empfohlene Blumensaatgut 
ersetzt. 

WIP

Zwei verkaufs- 
offene Sonntage
Pfullendorf/stt - Mit drei 
Gegenstimmen aus den Reihen 
der Unabhängigen Liste hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung 
am vergangenen Donnerstag 
zwei verkaufsoffene Sonnta-
ge im Jahr 2015 genehmigt. 
Hauptamtsleiter Hans-Jürgen 
Rupp berichtete, dass die 
Wirtschaftsinitiative Pfullen-
dorf (WIP) die Festsetzung von 
verkaufsoffenen Sonntagen am 
19. April und am 18. Oktober 
mit Öffnungszeiten von 13 bis 
18 Uhr beantragt habe. Weiter 
informierte er über die entspre-
chende Gesetzgebung zu den 
Ladenöffnungszeiten. Demnach 
können verkaufsoffene Sonnta-
ge nur in Verbindung mit einer 
örtlichen Veranstaltung geneh-
migt werden. Die Öffnungszei-
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Gemeinderat / Kultur / Dies & Das
ten dürfen fünf Stunden nicht 
überschreiten und sollen außer-
halb den Zeiten der Gottesdiens-
te liegen. Für den 19. April hatte 
die WIP in ihrem Antrag die 
Veranstaltung „Manta trifft GTI“ 
als örtliches Fest angekündigt. 
Am 18. Oktober soll der bereits 
traditionelle Handwerkermarkt 
in der Innenstadt stattfinden. 

Gesangverein

Musical-Konzert
Pfullendorf/pa – Der Gesang-
verein Pfullendorf lädt in 
diesem Jahr wieder zu einem 

Konzert ein: Am Sonntag, 12. 
April, bringen die Sängerinnen 
und Sänger in der Stadthalle 
Musical-Melodien zu Gehör. 
Beginn ist um 19 Uhr. Bekannte 
Musical-Melodien stehen auf 
dem Programm und man darf 
gespannt sein, was Chorleiter 
Rainer Kempf mit den Sängerin-
nen und Sängern, die von den 
Solisten Theresa Heinzelmann 
und Felix Brummund sowie 
Pianist Peter Frick-Brokamp un-
terstützt werden, erarbeitet hat. 
Das Programm führt hinunter 
in die Gewölbe der Pariser Oper 
zum „Phantom der Oper“ und 
zu den mystischen Orten des 
„Tanz der Vampire“. Die Kat-
zen aus „Cats“ entführen zum 
Jellicle-Ball bevor Melodien aus 
„Elisabeth“ die Geschichte von 
Kaiserin Sissi erzählen und bei 
„Mamma Mia“ die beliebtesten 
Melodien von Abba erklingen. 
Mit der „Bohemian Rhapsody“ 
und dem Welthit „We are the 
Champions“ von Freddie Mercu-

ry klingt der Abend aus. Karten 
gibt es im Vorverkauf zu elf Euro 
beim Linzgau Reisebüro oder zu 
zwölf Euro an der Abendkasse. 
Schüler und Studenten zahlen 
sieben Euro im Vorverkauf und 
acht Euro an der Abendkasse. 

Kabarett

Anny Hartmann zu 
Gast
Pfullendorf/pa – Die Kabaret-
tistin Anny Hartmann ist am 
Samstag, 11. April, um 20 Uhr in 
den Räumen von BFH Concept 
(ehemals Schreinerei Frickinger) 
in Aach-Linz zu Gast. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Kabarettistin 
präsentiert ihr Programm „Ist 
das Politik, oder kann das weg“. 
Der Eintritt kostet 14 Euro. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es bei der 
Tourist-Information am Markt-
platz, Telefon 07552/251131, 

oder bei der Linzgau Buch-
handlung, Telefon 07552/8160. 
Läuft da „Brisant“ oder doch die 
„Tagesschau“? Die klassischen 
Nachrichten driften immer 
mehr in den Boulevard ab und 
man versteht gar nicht mehr, 
Wichtiges von Unwichtigem zu 
unterscheiden. Worüber lohnt 
es sich aufzuregen? Was sind 
die wahren Ungerechtigkeiten? 
Anny Hartmann bringt in ihrem 
Programm „Ist das Politik, oder 
kann das weg?“ Licht ins Dunkel 
und trennt echte Aufreger von 
puren Ablenkungsmanövern. 
Sie ist unbequem und gesell-
schaftskritisch, das aber mit 
viel Humor. Obwohl ihre Inhalte 
betroffen machen und berühren, 
überrascht sie mit Leichtigkeit, 
Ironie und geistesbelebender 
Frische. Anny Hartmann wagt 
es, den Mächtigen auf die Zehen 
zu treten. 

Haus Linzgau

Ausbilder Schmidt 
zu Gast
Pfullendorf/pa – Der Kabarettist 
Holger Müller, besser bekannt 
als „Ausbilder Schmidt“ ist 
am Donnerstag, 16. April, auf 
Einladung der Bundeswehr in 
Pfullendorf und der katholischen 
Arbeitsgemeinschaft für Solda-
tenbetreuung im Haus Linzgau 
zu Gast. Beginn ist um 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr. Die Veran-
staltung wendet sich an die 
Soldaten in Pfullendorf und an 
die Pfullendorfer Bevölkerung. 
Ausbilder Schmidt präsentiert 
an diesem Abend sein aktu-
elles Programm „Schlechten 
Menschen geht es immer gut“. 
Die Besucher dürfen sich auf 
einen unterhaltsamen Abend 
mit einem Frontalangriff auf 
die Lachmuskeln freuen. Karten 
gibt es im Vorverkauf zu 15 Euro 
bei der Tourist-Information am 
Marktplatz und im Soldaten-
heim sowie zu 18 Euro an der 
Abendkasse. 

Obertor-Kindergarten

Tag der offenen Tür
Pfullendorf/pa – Der Kindergarten 
am Obertor lädt am Samstag, 11. 
April, von 11 bis 16 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein. Mit großer 
Freude haben die Erzieherinnen 
und die Kinder im Januar die 
sanierten und neu gebauten 
Räumlichkeiten des Kindergartens 
bezogen und fühlen sich dort sehr 
wohl. Im Kindergarten am Obertor,
in dem bereits seit 1892 Kinder 
betreut werden, werden in drei 
Gruppen Kinder ab zwei Jahren bis
zum Schuleintritt betreut. Seit Ok-
tober 2014 werden auch Kinder ab 
einem Jahr in der Krippengruppe 
betreut. Das Kindergarten-Team 
lädt alle interessierten Bürger 
zum Tag der offenen Tür ein. Die 
Besucher können die Räumlich-
keiten besichtigen und bekommen 
einen Einblick in die pädagogische 
Arbeit. Die Erzieherinnen beant-
worten Fragen und der Elternbei-
rat bietet für das leibliche Wohl 
Kaffee und Kuchen zum Kauf an. 

Bildungsakademie

PC-Kurs für 
Anfänger
Sigmaringen/pa – Die Bildungs-
akademie Sigmaringen bietet ab 
Samstag, 11. April, einen Einstei-
gerkurs am PC an. Er wendet sich 
an Interessenten, die bisher noch 
nichts mit dem Computer zu tun 
hatten und jetzt den Umgang mit 
dem Medium erlernen wollen. 
Gestartet wird bei den allerers-
ten Anfängen, das Lerntempo ist 
langsam, sodass jeder Teilnehmer 
gut mitkommt. Informationen 
und Anmeldung gibt es bei der 
Bildungsakademie Sigmaringen, 
Telefon 07571/7477-15. 

WIS

Kompaktseminar
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis 

Ihr starker
Werbepartner

in der Region.

Die Kabarettistin Anny Hartmann ist am 11. April bei BFH Concept zu Gast.  Foto: Veranstalter
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Sigmaringen veranstaltet am 
13. April, um 19 Uhr wieder 
ein Kompaktseminar. Es findet 
im Sitzungssaal des Rathauses 
Hohentengen statt. Das Thema 
des Abends lautet „Fit für den 
Wechsel – Unternehmensnach-
folge im Mittelstand“. Referent 
ist Edmund Haupenthal, Experte 
auf dem Gebiet der Nachfol-
geregelung und Dozent an den 
Hochschulen in St. Gallen und 
Ravensburg. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldungen werden 
unter Telefon 07571/728900 
oder E-Mail: wiskompakt@wis-
sigmaringen.de angenommen. 
Weitere Informationen gibt es 
auch auf der WIS-Homepage: 
www.wis-sigmaringen.de.

Bodo

Kulinarische 
Sonderfahrt
Pfullendorf/pa – Der Verkehrs-
verbund Bodensee-Oberschwa-
ben teilt mit, dass am Sonntag, 
26. April, eine kulinarische 
Sonderfahrt zwischen Aulendorf 
und Pfullendorf stattfindet. 
Es sind noch Plätze frei. Wer 
sich den Sonderzug „Kultur& 
Kulinarisches“ nicht entgehen 
lassen möchte, kann ab sofort 
Karten direkt bei Bodo, Telefon 
0751/3614141 oder E-Mail: 
info@bodo.de sowie bei der 
Tourist-Information in Pfullen-
dorf erwerben. Anmeldeschluss 
ist am 17. April. Inbegriffen im 

Preis von 24 Euro pro Person 
sind die Hin- und Rückfahrt mit 
dem Radexpress Sonderzug, 
ein Drei-Gänge-Schlemmen 
während der Fahrt sowie eine 
Räuber- und Altstadtführung 
in Pfullendorf mit anschließen-
der Einkehr im Felsenkeller. Die 
Veranstaltung beginnt um 15 
Uhr mit einem kleinen Sektemp-
fang und bei Kaffee und Kuchen 
in der Bahnhofshalle Aulendorf. 
Ab 16.15 Uhr startet dann der 
Sonderzug ab Aulendorf Rich-
tung Pfullendorf. Die Rückkehr 
in Aulendorf ist für zirka 21 Uhr 
geplant. 

Computer-Oldies

Stammtisch
Aach-Linz/pa – Der nächste 
Stammtisch der Computer-
Oldies findet am Freitag, 10. 
April, von 9.30 bis 11.45 Uhr im 
TSV-Heim in Aach-Linz statt. 
Heinz Kraus informiert bei 
diesem Stammtisch anhand 
praktischer Beispiele über die 
elektronische Fahrplanauskunft 
im Internet, über die Möglich-
keiten der digitalen Verfolgung 
von Paketsendungen und die 
Abfrage sonstiger Auskünfte 
wie Telefon, Postleitzahlen oder 
Routenplanungen. Im Anschluss 
beantwortet Kraus Fragen rund 
um PC und Internet. Neu inter-
essierte Gäste sind willkommen. 
Spezielle Fragen sollten Kraus 
vorab unter Telefon 07570/1358 

oder E-Mail: drOldie@web.de 
mitgeteilt werden. 

Familienzentrum

Zum Datenschutz 
informiert
Pfullendorf/pa – Renate Fischer-
Kuhn vom Landratsamt Sigma-
ringen hat die Elternschaft des 
Familienzentrums am Neidling 
über die Datenschutzrichtlinien 
in Kindertageseinrichtungen 
informiert. Aufgrund der UN-
Menschenrechtskonvention zum 
Schutz der Persönlichkeitsrech-
te, die seit 1. Januar 2015 für 
Deutschland bindend gilt, muss 
der Datenschutz auch in Kinder-
tageseinrichtungen angepasst 
werden. Fischer-Kuhn führte 
aus, dass in Zeiten von facebook, 
WhatsApp und anderen digita-
len Medien, mit der Verbreitung 
von Fotos, Videos oder Namen 
anderer Personen oftmals zu 
leichtsinnig umgegangen wird. 
Somit ist es wichtiger denn je, 
Eltern darauf hinzuweisen und 
hinsichtlich eines willkürlichen 
Eingriffs in das Privatleben an-
derer zu sensibilisieren. Derzeit 
arbeitet das Team des Familien-
zentrums zusammen mit allen 
städtischen Kindergärten an der 
Umsetzung der Datenschutz-
richtlinien. Dabei soll einerseits 
das Persönlichkeitsrecht der 
Kinder und Familien gewahrt, 
andererseits jedoch auch die 
Möglichkeit zum Fotografieren 

und Festhalten von Erinnerun-
gen bestehen bleibt. 

Furtmühle

Ostereier-Suchen
Pfullendorf/pa – Das Famili-
enzentrum Furtmühle lädt alle 
Familien mit Kindern und inter-
essierte Gäste am Ostermontag, 
6. April, zum Ostereiersuchen bei 
Kaffee und Kuchen ein. Auf dem 
großen Gelände der Furtmühle 
mit Wald, Wiesen und Bach 
sind an diesem Tag viele Eier 
versteckt. Beginn ist um 14 Uhr, 
ab 15.30 Uhr geht für alle Kinder 
die Eiersuche los. Anstelle einer 
Teilnahmegebühr wird um eine 
kleine Spende gebeten. Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07552/409756. 

Werkstättle

Neuer Bürgertreff 
eröffnet
Pfullendorf/pa - Die neuen Räume 
des Bürgertreffs in der Alten Post-
gasse sind mit einer Feierstunde 
offiziell eingeweiht worden. Im 
Januar musste der Bürgertreff, der 
zur Bürgerarbeit des Werkstättle 
gehört, aus seinen alten Räumen 
in der Hauptstraße ausziehen, 
weil das Haus verkauft worden 
war. Die neuen hellen Räume mit 
130 Quadratmetern passen mit 
einem Arbeitsbereich für textiles 
Handwerk und Bastelarbeiten und 
einem Bereich für handwerkliche 
Arbeiten mit Holz und Metall gut 
zu den Bedürfnissen des Projekts, 
sagte Werkstättle-Vorsitzender 

Rüdiger Semet bei der Eröff-
nung. Ute Mira, seit vielen Jahren 
Arbeitsanleiterin beim Bürgertreff, 
erklärte, was es mit der Bürgerar-
beit auf sich hat: „Langzeitarbeits-
lose haben hier die Möglichkeit, 
wieder in einen ganz normalen 
Alltag hineinzukommen. Dazu 
zählen so grundlegende Dinge 
wie aufstehen, sechs Stunden 
am Tag arbeiten oder mit einem 
Team klarzukommen.“ In neun-
monatigen Kursen lernen bis zu 
15 Männer und Frauen hand-
werkliche Tätigkeiten wie Sticken, 
Häkeln, Stricken oder Nähen, aber 
auch malen und lackieren oder 
das Reparieren von Holz- und 
Metallgegenständen. Ziel ist, 
dass der Alltag der Teilnehmer 
strukturiert und das Selbstwert-
gefühl gestärkt wird. Semet 
berichtete, dass die Bürgerarbeit 
zu 100 Prozent fremdfinanziert 
ist. „Der Europäische Sozialfonds 
ESF und das Jobcenter tragen die 
Kosten für das Projekt“, sagte er. 
In den früheren Räumen habe die 
Bürgerarbeit einen guten Start 
gehabt, die neuen Räume seien 
eine neue Chance. Bürgermeister 
Thomas Kugler nannte das Projekt 
eine „unheimlich wichtige Arbeit“. 
Die Akzeptanz in der Stadt für das 
Projekt sei groß. „Das Werkstättle 
und die Bürgerarbeit sind eine 
segensreiche Einrichtung für die 
Stadt“, sagte er. 

Kreisabfallwirtschaft

Problemstoff- 
sammlung
Sigmaringen/pa – Die Kreisab-
fallwirtschaft beginnt in diesen 

Fortsetzung auf Seite 11

Mit einer kleinen Feierstunde, an der auch Bürgermeister Thomas Kugler teilnahm, wurde der neue Bür-
gertreff offiziell eröffnet.  Foto: privat

Arbeitsanleiterin Ute Mira zeigte, welche handwerklichen Arbeiten
im Bürgertreff entstehen.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf 
Donnerstag, 2. April – 
Gründonnerstag 
7.00 Uhr Morgenlob (Chorraum) 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu Christi 
17.00 Uhr Ökumenischer 
Jugendkreuzweg 
Samstag, 4. April 
21.00 Uhr Osternachtsfeier für 
die Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 5. April – Hochfest 
Auferstehung des Herrn 
11.00 Uhr Kleinkindgottesdienst 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Ostervesper 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.30 Uhr Treffpunkt zum Emm-
ausgang nach Aftholderberg 
10.30 Uhr Messfeier (Familien-
gottesdienst) 
14.00 Uhr Taufe der Kinder 
Jakob Schell und Alia Salzmann 
Dienstag, 7. April 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 8. April 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 9. April 
7.00 Uhr Morgenlob (Chorraum) 
16.00 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
17.00 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
Freitag, 10. April 
10.00 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
11.00 Uhr Probe der Erstkommu-
nionkinder 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Wort-
Gottes-Feier 
Samstag, 11. April 
14.00 Uhr Festliche Messfeier 
mit Erstkommunion 
Sonntag, 12. April – 2. Sonntag 
der Osterzeit 

10.30 Uhr Festliche Messfeier 
mit Erstkommunion 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 
Dienstag, 14. April 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 15. April 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Messfeier 
 
Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf 
Samstag, 11. April 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
 
St. Fidelis, Otterswang 
Sonntag, 5. April – Hochfest 
Auferstehung des Herrn 
10.00 Uhr Festliche Messfeier 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.45 Uhr Messfeier 
Sonntag, 12. April – 2. Sonntag 
der Osterzeit 
10.00 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A. 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu Christi, gleich-
zeitig Kinderkreuzweg  
Sonntag, 5. April – Hochfest 
Auferstehung des Herrn 
8.45 Uhr Festliche Messfeier 
Montag, 6. April – Ostermontag 
18.15 Uhr Vorlesung mit 
Schwester Maria Elisabetha 
Greinacher 
19.00 Uhr Marianischer Gebets-
kreis 
Montag, 13. April 
18.15 Uhr Vorlesung mit 
Schwester Maria Elisabetha 
Greinacher 
19.00 Uhr Marianischer Gebets-
kreis

St. Johann d.T., Denkingen 
Donnerstag, 2. April – 
Gründonnerstag 
15.30 Uhr Kinderkirche 

(Pfarrsaal) 
18.45 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
19.30 Uhr Messfeier vom letzten 
Abendmahl (für die Seelsorge-
einheit), anschließend Betstunde 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg 
19.00 Uhr Trauermette 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.30 Uhr Messfeier 
Dienstag, 7. April 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 14. April 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 
Mittwoch, 15. April 
16.00 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
 
Mariä Himmelfahrt, Illmensee 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu Christi 
Sonntag, 5. April – Hochfest 
Auferstehung des Herrn 
10.30 Uhr Festliche Messfeier 
Donnerstag, 9. April 
18.25 Uhr Ruschweiler Rosen-
kranzgebet 
Montag, 13. April 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 15. April 
17.30 Uhr Probe der Erstkom-
munionkinder 
 
Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau 
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindeassistent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de 
Diakon Dieter Riedmiller, Telefon 
0171/2750893, eMail: dieter.
riedmiller@kirche-pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus 
Kontakt: Irmgard Blum, Ange-
lika Kaluza, Franziska Endres, 
Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 – 11.30 Uhr, dienstags 13 – 15 
Uhr, mittwochs 14 – 17 Uhr, 
donnerstags 14 – 17 Uhr, mon-
tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen. 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende:  
Pfullendorf: Ulrike Mewes, 
Telefon 07552/5635 
Zell: Elke Weidle, 
Telefon 07552/5267 
Otterswang: Luitgard Götz, 
Telefon 07552/6237 
Denkingen: Karl Löhle, 
Telefon 07558/94266 
Illmensee: Waltraud Scholl, 
Telefon 07558/575 und Monika 
Weiß, Telefon 07558/1234 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de 
 
Kirchenmusik 
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422 
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672 
Kinderchor: Ulrike Maier, 
Telefon 07552/408263 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
 
Ministranten 
Kontakt: Steffen Speck, Telefon 
07552/4366, Johannes Aslan, 
Telefon 0172/1008580, und Nils 
Quednow, Telefon 07552/91651

Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Stefan Menner, Telefon 
07552/91045; Sabrina Hirling, 
Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Stefanie Eckelt, 
Telefon 07552/408078

St. Martin, Aach-Linz 
Freitag, 3. April - Karfreitag 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu Christi 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag, 4. April 
21.00 Uhr Osternachtsfeier 
Sonntag, 5. April – Hochfest 
Auferstehung des Herrn 
9.00 Uhr Festliche Messfeier 
Dienstag, 7. April 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Sonntag, 12. April - 2. Sonntag 
der Osterzeit 
9.15 Uhr Messfeier 
Dienstag, 14. April 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 15. April 
14.00 Uhr Messfeier, anschlie-

ßend Seniorennachmittag

Seelsorgeeinheit Wald 
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634 
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, 
Telefon 07552/7595 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald: 
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz: 
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr 
 

 
EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Donnerstag, 2. April – Gründon-
nerstag 
20.00 Uhr Die deutsche Passion 
nach Johannes 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Wirkner 
15.00 Uhr Kreuzweg für Kinder 
17.00 Uhr Jugendkreuzweg 
16.00 Uhr Pflegeheim Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
6.00 Uhr Tauferinnerungsgottes-
dienst, Pfarrer Wirkner 
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufe, Pfarrer Wirkner 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädi-
kant Lallathin 
Sonntag, 12. April – Quasimo-
dogeniti 
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Eckhoff 

Ansprechpartner 
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub 
Donnerstag, 3. April, 14.30 Uhr 
Foyer der Christuskirche, Tisch- 
abendmahl 
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend 
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926 
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchennachrichten
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Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr 

Kirchenchor 
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214 
 
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx,
Telefon 07552/8813 
 
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache 

Haus- und Diasporakreise 
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Telefon 
07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, 
Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, 
Pfarrer Hans Wirkner 
Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de 
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Boy, Me-
lanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, 
Telefon 07552/9339926, 
eMail: tina.boy@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de 
 
 
 
MENNONITENGEMEINDE

Informationen bei Stefan Storz, 
Telefon 07552/409274 oder 
unter www.mennoniten-pfullen-
dorf.de

sparlampen, Batterien aller Art, 
maximal drei Starterbatteri-
en pro Haushalt und andere 
schadstoffhaltige Stoffe, die 
nicht in den Restmülleimer oder 
ins Abwasser gehören. Nicht 
angenommen werden beim 
Schadstoffmobil Lösungsmittel-
freie Farbreste wie Dispersions-
farben oder Abtönfarben aber 
auch sonstige ausgetrocknete 
Farb- und Lackreste. Diese sind 
im ausgetrockneten Zustand 
über den Restmüll zu entsorgen. 
Weiterhin nicht angenommen 
werden Altöle, Kühlgeräte, Fern-
sehgeräte, PC-Monitore sowie 
Problemstoffe oder Sondermüll 
aus dem Gewerbe. Für Altöle 
besteht eine Rücknahmepflicht 
der Vertreiber. Kühlgeräte, 
Fernseher sowie PC-Monitore 
werden auf der Entsorgungsan-
lage Ringgenbach, Umladestati-
on Bad Saulgau und ehemaligen 
Umladestation Gammertingen 
kostenlos angenommen. Star-
terbatterien werden zwar bei der 
Schadstoffsammlung angenom-
men, können aber auch bei jeder 
Verkaufsstelle für Starterbatte-
rien abgegeben werden. Gemäß 
der Batterieverordnung sind 
Vertreiber, die an Endverbrau-
cher schadstoffhaltige Starter-

batterien abgeben, verpflichtet 
diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Ebenso kann beim 
Kauf einer neuen Starterbatterie 
eine gebrauchte Batterie abge-
geben werden. Gerätebatterien 
können auch bei jeder Verkaufs-
stelle unentgeltlich abgegeben 
werden. Fragen beantworten die 
Abfallberater Nadine Stein-
hart, Telefon 07571/1026607, 
und Volker Riester, Telefon 
07571/1026608.

Werkstättle

Spende vom 
Lions Club
Pfullendorf/pa – Der Präsident 
des Lions Club Überlingen, 
Rainer Schatz, hat anlässlich 
der Mitgliederversammlung 
des Werkstättle eine Spende in 
Höhe von 2000 Euro übergeben. 
Werkstättle-Vorstand Rüdi-
ger Semet bedankte sich sehr 
herzlich für diese großzügige 
Spende, mit der ein Teil der 
neuen Brandmeldeanlage im 
Werkstättle-Gebäude finanziert 
wird. Semet berichtete den 
Clubmitgliedern auch über die 

Singetse

Treffen
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen der Singetse findet am 
Mittwoch, 8. April, im Café 
Moccafloor statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Seelsorgeeinheit Wald

Neue 
Pfarrgemeinderäte
Aach-Linz/pa – In der Seel-
sorgeeinheit Wald wurden die 
folgenden Bewerber in den neu-
en Pfarrgemeinderat gewählt: 
Manuela Hötz, Andrea Schempp, 
Ralf Wiesbeck (alle Aftholder-
berg), Markus Jerg, Monika Lohr 
(beide Großschönach), Dominik 
Herrmann, Markus Schellinger, 
Silke Vogler (alle Herdwangen), 
Robert Schurer, Elisabeth Will-
Friedrich (beide Sentenhart), 
Cornelia Fecht, Karin Heinzler, 
Michael Konstanzer (alle Wal-
bertsweiler), Ingrid Restle, Josef 
Seiberth und Klaus Wanke (alle 
Wald). In der Pfarrei Aach-Linz 
gab es keine Kandidaten.

Tagen mit der Frühjahrstour 
der Problemstoffsammlung. In 
Pfullendorf macht das Schad-
stoffmobil am Freitag, 17. April, 
von 12 bis 13 Uhr am Stadt-
gartenvorplatz Halt. Folgende 
Problemstoffe können beim 
Schadstoffmobil abgegeben 
werden: Reste von Reinigungs-
mitteln, Unkrautbekämpfungs- 
und Pflanzenschutzmittel, 
Holzschutzmittel, Spraydosen 
mit Restinhalten, Impräg-
niermittel, Photochemikalien, 
Wachse, Schmierfette, Kleber, 
Säuren, Laugen, Salze, Quecksil-
ber, lösungsmittelhaltige Farben 
und Lacke in flüssigem Zustand, 
Beizmittel, Lösungsmittel, 
Leuchtstoffröhren, Energie-

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 
Dienstags 
20.00 Uhr Bibelkreis, Mühlen-
steigle 9 
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4 
 
 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlin-
gen.de
 
 

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2

Rainer Schatz, Präsident des Lions Club Überlingen (rechts), übergab 
einen großzügigen Spendenscheck an Rüdiger Semet.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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vergangenen drei schwierigen 
Jahre, die der Verein letztlich 
erfolgreich hinter sich gebracht 
hat. Nun gelte es ab diesem Jahr 
die Auswirkungen des neuen 
Mindestlohns zu bewältigen, 
der den gemeinnützigen Verein 
gerade bei den arbeitslosen 
Menschen, die nur stunden-
weise im Werkstättle arbeiten, 
hart getroffen habe. Die vielen 
Hilfen, die der Lions Club seit 
über zehn Jahren leistete, waren 
laut Semet gut angelegt, weil sie 
geholfen haben, Arbeit und Be-
schäftigung für durchschnittlich 
150 Menschen im Werkstättle zu 
erhalten.

Tageseltern

Neuer 
Vorbereitungskurs
Sigmaringen/pa - Die Koordi-
nierungsstelle für Tageseltern 
führt in Kooperation mit dem 
Landkreis einen Qualifizierungs-
lehrgang für Frauen und Männer 
durch, die als Tagespflegeperson 
arbeiten möchten und eine 
Tagespflegeerlaubnis erhal-
ten wollen. Im zweiwöchigen 
Vorbereitungskurs erhalten die 
Teilnehmer Informationen über 

die Grundlagen aus der Kinder-
tagespflege. Der Kurs beginnt 
am Montag, 6. Juli, und dauert 
bis Freitag, 17. Juli, jeweils vor-
mittags von 9 bis 11.30 Uhr. Pa-
rallel zum Kurs findet bei Bedarf 
eine kostenlose Kinderbetreuung 
statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 40 Euro. Anmeldeschluss 
ist am 22. Mai. Informationen 
zum Kurs gibt es unter Telefon 
07571/7479510. Auskünfte über 
die Voraussetzungen für die Tä-
tigkeit als Kindertagespflegeper-
son sind bei der Fachstelle für 
Kindertagespflege im Landrat-
samt, Telefon 07571/102-4258 
erhältlich.

Schüleraustausch

Gastfamilien 
gesucht
Stuttgart/pa – Schwaben Inter-
national sucht Gastfamilien, die 
vom 20. Juni bis 15. Juli Schüler 
aus Kroatien, Rumänien, Serbien 
oder Ungarn bei sich aufneh-
men. Die Jugendlichen haben 
Deutschkenntnisse und besu-
chen während ihres Aufenthalts 
in Deutschland ein Gymnasium. 
Informationen gibt es unter 
Telefon 0711/2372913 oder im 

Internet: www.schwaben-inter-
national.de. 

TVP Lauftreff

Geänderte Zeiten
Pfullendorf/pa – Mit Beginn der 
Sommerzeit ändern sich auch 
wieder Zeiten des Lauf- und 
Walkingtreffs. Die Läufer und 
Walker des Turnvereins treffen 
sich ab sofort dienstags und 
freitags um 18.30 Uhr auf dem 
Parkplatz des Waldstadion. 
Anfänger und Wiedereinsteiger 
sind herzlich willkommen. 

Förderverein 

Mitglieder- 
versammlung
Pfullendorf/pa – Der Förderver-
ein der Sechslinden-Schule hält 

seine Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 14. April, um 20 
Uhr im Haus Linzgau ab. Neben 
den Berichten und üblichen 
Regularien stehen Neuwahlen 
der gesamten Vorstandschaft 
auf der Tagesordnung. 

Schwäbischer Albverein

Osterhasen- 
wanderung
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein veranstaltet am Oster-
montag, 6. April, die traditionelle 
Osterhasenwanderung. Einge-
laden sind alle Mitglieder und 
interessierte Gäste, insbeson-
dere Eltern und Großeltern mit 
Kindern. Treffpunkt ist um 13.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. 
Unterwegs dürfen die Kinder die 
Osternester mit allerlei Inhalt 
suchen. Gewandert wird vom 
Stadtgartenvorplatz zum See-
park, vorbei am Vorderstock in 
Richtung Bethlehem und zurück 
über Gaisweiler zur Einkehr im 
Seepark-Restaurant. Alle Wege 
sind alle gut begehbar. Die 
Wanderung wird von Berthold 
Ruther begleitet. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Geberit-Rentner

Vortrag
Pfullendorf/pa - Die Geberit-
Rentner treffen sich am 
Donnerstag, 9. April, um 14.30 
Uhr im Seepark-Restaurant zum 
Vortrag „Arzneimittel richtig 
anwenden“. Referentin ist Margit 
Hebel von der Linzgau-Apothe-
ke. Sie spricht über Themen wie 
Beipackzettel, Haltbarkeit von 
Medikamenten und vieles mehr. 

VdK

Soziallotsen starten
Pfullendorf/pa – Die Orts-
gruppe Pfullendorf im Sozial-
verband startet am Samstag, 
11. April, mit ihrem neuen 
Soziallotsenprojekt. Ab 9 Uhr 
kann man sich in der Bera-
tungsstelle im Technologie- 
und Informationszentrum am 
Stadtsee informieren und sich 
bei einem kleinen Imbiss mit 
den ehrenamtlichen Soziallo-
tsen ins Gespräch kommen. 
Künftig werden an einem 
Samstag von 10 bis 12.30 Uhr 
und an einem Montag von 17 
bis 19.30 Uhr im Monat die 

Gesamtkommandant Dieter Müller und Abteilungskommandant Joseph Roth beförderten die jungen Feuerwehrleute Patrick Roth, Manuel Kaluza und Christoph Lohr zum 
Feuerwehrmann. Es fehlt Patrick Lohr.  Foto: privat
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kostenlosen Dienste angeboten. 
Das Anliegen der Soziallotsen 
ist es, in Problemlagen an die 
entsprechende Beratungsstelle 
oder Institution weiterzuleiten. 
Das Hilfsangebot ist groß im 
Landkreis, doch oft nicht richtig 
bekannt. Und wer eine Hilfe 
oder einen Rat braucht, der ist 
oft tatsächlich hilf- oder ratlos. 
Hier helfen nun die Soziallot-
sen, geben Tipps und Informa-
tionen, vermitteln auf Wunsch 
auch Kontakte und geben 
den Menschen vor allem das 
Gefühl: Hier hört mir jemand 
zu und bemüht sich um mich. 
Die Dienste der Soziallosten 
sind kostenlos und unterliegen 
dem Datenschutz. Zur Erleich-
terung der Arbeit werden noch 
ein Laptop oder Notebook 
und ein Drucker gesucht. Die 
Räumlichkeiten werden von der 
Stadt kostenlos zur Verfügung 
gestellt und die auftretenden 
Kosten übernimmt der VdK-
Ortsverband Pfullendorf. Infor-
mationen gibt es beim Vorsit-
zenden Karlheinz Fahlbusch, 
Telefon 07552/9367240 oder 
info@apm-pfullendorf.de. 

Feuerwehr

Ruhiges Jahr
Aach-Linz/pa – Auf eine „relativ 
ruhiges“ Jahr mit nur fünf Alar-
mierungen hat Kommandant 
Josef Roth bei der Hauptver-
sammlung der Abteilungswehr 
Aach-Linz zurückgeblickt. 
Ein umgestürzter Baum, drei 
Ölspuren und ein Defekt in einer 
Brandmeldeanlage waren die 
Anlässe für diese Einsätze. „Ge-
rade die technische Unterstüt-
zung wird auch zukünftig ein 
immer wichtigeres Thema für 
die Wehr“, sagte Roth. Im Aus- 
und Weiterbildungsbereich müs-
sen die 32 aktiven Feuerwehr-
leute noch einiges bewältigen. 
Neben den 13 Proben müssen 
regelmäßig Lehrgänge besucht 
werden und auch das Notfall-
training darf nicht ausfallen. Mit 
Patrick Roth und Manuel Kaluza 
sowie Christoph und Patrick 
Lohr haben vier junge Leute 
ihre 70-stündige Grundausbil-
dung und den Grundlehrgang 
erfolgreich absolviert, sodass sie 
im Rahmen der Versammlung 
zum Feuerwehrmann beför-
dert werden konnten.  Dieter 
Müller, Gesamtkommandant der 

Pfullendorfer Feuerwehr, nahm 
die Beförderung vor und lobte 
die vier „willigen Feuerwehr-
männer“. Weiterhin erfreute 
Müller die steigende Zahl der 
Probenbesuche. Er informierte 
die Versammlung hinsichtlich 
der Umstellung auf die digitale 
Alarmierung. Ab Mai stehen 
demnach die ersten Testalarme 
an und für rund vier Wochen 
wird dann zweigleisig alarmiert. 
Als „unangenehme Pflicht“ 
bezeichnete Roth die Verab-
schiedung von zwei Kamera-
den. Helmut Benkler, der seit 
1991 der Wehr angehört, und 
Sebastian Hall nach sechsjäh-
riger Dienstzeit, schieden auf 
eigenen Wunsch aus beruflichen 
Gründen aus der Wehr aus. In 
den Gesamtausschuss der Pful-
lendorfer Feuerwehr wählten 
die Aach-Linzer Feuerwehrleute 
Josef Roth, Jürgen Nufer und 
Reiner Fitz.

Geberit-Rentner

Neuer Vorstand
Pfullendorf/pa - Zur diesjäh-
rigen Hauptversammlung der 
Geberit-Rentnervereinigung 
konnte der Vorsitzende Hermann 
Blaschka 80 des insgesamt 
knapp 200 Mitglieder zählenden 

Vereins im Betriebsrestaurant 
begrüßen. Sein besonderer Gruß 
galt Geschäftsführer Robert 
Lernbecher, der nicht nur die 
Grüße seiner Kollegen über-
brachte, sondern die Ehemaligen 
über den aktuellen Geschäfts-
verlauf und die bevorstehenden 
Investitionen des Unternehmens, 
informierte. An die Aktivitäten 
der Vereinigung im vergangen 
Jahr und das Geschehen in den 
einzelnen Sparten wie Kegeln, 
Wandern, Skat und Schwimmen 
erinnerte Blaschka in seinem 
Tätigkeitsbericht. Außerdem 
nannte er die Pflege einiger 
Themengärten im Seepark. Nach 
den Regularien stand die Wahl 
des gesamten Vorstands auf der 
Tagesordnung. Im Vorfeld hatten 
Hermann Blaschka sowie seine 
Mitstreiter Doris und Ludwig 
Mayer und Josef Freudenmann 
signalisiert, dass sie nach zwölf 
Jahren ihre Posten an „jüngere“ 
Kollegen übergeben möchten. 
Bei den anschließenden Wahlen 
wurde Klaus Epple zum ersten 
Vorsitzenden der Vereinigung 
gewählt. Seinen ersten Auftrag 
sah der neue Vorsitzende darin, 
den bisherigen Verantwortlichen 
für ihre jahrelange Arbeit zu 
danken und ihnen ein Präsent zu 
überreichen. Helmut Peter wähl-
ten die Mitglieder zum zweiten 
Vorsitzenden, Petra Tobey und 
Günter Kratzer übernahmen 

die Ämter von Kassenwart und 
Schriftführer. Christa Boos, 
Helmut Esser, Jürgen Heim, Wal-
ter Peters und Manfred Restle 
gehören dem neuen Vorstand 
als Beisitzer an.

Förderkreis Härle-Schule

Neues 
Vorstandsteam
Pfullendorf/pa - Bei der Mitglie-
derversammlung des Förderkrei-
ses der Grundschule am Härle 
wurde ein neues Vorstandsteam 
gewählt. Erster Vorsitzender 
ist nun Martin Fröhlich, zweite 
Vorsitzende bleibt Sabine Bantle. 
Zum Kassenwart wurde Simon 
Hennig und zum Schriftfüh-
rer erneut Alexander Mayer 
gewählt. In ihren Ämtern als 
Kassenprüfer wurden Hu-
bert Burth und Uli Leibbrand 
bestätigt. Verabschiedet wurden 
der bisherige erste Vorsitzende 
Bernd Ruther sowie Marko Bar-
lecaj als Kassenwart. Schulleite-
rin Heike Müller und Elternbei-
ratsvorsitzender Dr. Christoph 
Ochsenfahrt freuen sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit 
mit dem Team des Förderkreises. 
Zweck des Förderkreises ist die 
ideelle und finanzielle Förderung 
der Grundschule am Härle.

TSV Aach-Linz

Patrick Blender 
bleibt Vorsitzender
Aach-Linz/pa - Die Neuwahlen 
gingen reibungslos vonstatten, 
die finanzielle Situation konnte 
weiter verbessert werden und 
auch die sportliche Perspek-
tive stimmt: Beim TSV Aach-
Linz herrscht im Großen und 
Ganzen Zufriedenheit. Einziger 
Wermutstropfen: Der Traum 
vom Kunstrasenplatz muss aus 
finanziellen Gründen erst einmal 
verschoben werden. Keinerlei 
Fragen und Anregungen stellten 
unter Beweis, dass die 782 Mit-
glieder mit ihrer Vereinsführung 
zufrieden sind. Und so schenk-
ten die Versammlungsteilneh-
mer der Vorstandschaft und 
dem Ausschuss ihr Vertrauen, in 
dem sie allen Wahlvorschlägen 
nahezu einstimmig folgten. Alter 
und neuer erster Vorsitzender 
ist Patrick Blender, zum zweiten 
Vorsitzenden wurde der bisheri-
ge Schriftführer Alexander Daue 
gewählt. Sein Amt nimmt Klaus 
Tillessen ein. Auch Kassierer Leo 
Keller, mittlerweile seit 20 Jah-
ren im Amt, wurde für weitere 
zwei Jahre wiedergewählt. Als 
Beisitzer wählte die Versamm-
lung Sabrina Hall, Manuel Fitz, 
Emil Gabele, Stefan König und 
Paul Woerz. Zu Beginn der Ver-

Die Geschicke der Geberit-Rentnervereinigung lenken künftig Manfred Restle, Klaus Epple, Helmut Peter, Günter Kratzer, Walther Peters, 
Christa Boos und Petra Tobey. Es fehlen Helmut Esser und Jürgen Heim.  Foto: privat
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sammlung blickte Patrick Blender 
auf ein ereignisreiches Vereins-
jahr zurück. Besonders hob er 
die Sanierung des Parkplatzes 
und der Sahlenbacher Straße 
hervor, mit der die Zufahrt zum 
Sportplatz verbessert wurde. 
Aber auch die vielen Veranstal-
tungen, wie die Ski-Opening-
Party, der Turnerball oder der 
Volkswandertag, prägten das 
abgelaufene Vereinsjahr. Bei den 
anschließenden Berichten der 
Abteilungsleiter zeigte sich, dass 
der TSV mehr als nur Fußball 
zu bieten hat. Zum vielfältigen 
Sportangebot, das in rund 30 
verschiedenen Gruppen oder 
Mannschaften ausgeübt werden 
kann, gehören auch Tischten-
nis, Volkssport, Leichtathletik 
und Turnen. Bemerkenswert ist, 
dass einige Übungsleiter gleich 
mehrere Gruppen trainieren. Das 
zeigt aber auch, was die größte 
Herausforderung des TSV für 
die Zukunft ist: Neue Menschen 
für ein Ehrenamt zu begeistern. 
Ein weiterer Tagesordnungs-
punkt war die Ehrung treuer 
Vereinsmitglieder. Patrick Blender 
konnte insgesamt 21 Mitglie-
der auszeichnen. Elf Mitglieder 
erhielten die silberne Ehrennadel 
für die 25-jährige Mitgliedschaft 
und sechs Mitgliedern die gol-
dene Ehrennadel für 40-jährige 

Vereinstreue. Zudem konnte er 
vier Mitgliedern die Ehrenmit-
gliedschaft für 50-jährige Verein-
streue überreichen. Unter den 
Geehrten waren auch zahlreiche 
„Hochkaräter“, so Blender, die 
sich besonders um den Verein 
verdient gemacht haben. Beson-
ders zu nennen sind Kassierer 
Leo Keller, der dieses Amt schon 
seit 20 Jahren ausübt und zudem 
acht Jahre Jugendleiter war, 
Siegfried Schwellinger als lang-
jähriger Spieler und Betreuer mit 
vier Jahren als Jugendleiter und 
zwei Jahren als erster Vorsitzen-

der und Helmut Peter. Er nimmt 
seit 26 Jahren das Sportabzei-
chen ab und war insgesamt 24 
Jahre Abteilungsleiter Turnen.
Freude bereitete den Mitgliedern 
auch der Kassenbericht von 
Leo Keller, der verkündete, dass 
das Vereinsjahr 2014 mit einem 
ordentlichen Plus abgeschlossen 
werden konnte. Ortsvorsteher 
Emil Gabele bedankte sich zum 
Schluss für das Engagement 
des Vereins im Dorfgeschehen 
und gratulierte dem TSV zum 
„hervorragenden Jahr“. „Der TSV 
steht gut da“, sagte Gabele. Für 

25 Jahre erhielten Hildegard 
Blocherer, Heinrich Brunner, 
Harald Gröner, Jochen Haidlauf, 
Angelika Kaluza, Rainer Kattner, 
Werner Künstle, Siegfried Miller, 
Tobias Peter, Hannelore Schmid 
und Rainer Schraudolf die 
Ehrennadel in Silber. Die goldene 
Ehrennadel ging an 40 Jahren an 
Walter Bucher, Rainer Frickinger, 
Leo Keller, Herbert Klöckler, Sieg-
fried Schwellinger und Manfred 
Tänzer. Kurt Höge, Alfons Lohr, 
Helmut Peter und Josef Straub 
wurden nach 50 Jahren zu Eh-
renmitgliedern ernannt. 

VdK

Steigende 
Mitgliederzahl
Pfullendorf/pa – Dem Ortsver-
band Pfullendorf im Sozialver-
band VdK ist es gelungen, seine 
Mitgliederzahl auf 209 zu erhö-
hen. Diese gute Nachricht gab 
Vorsitzender Karlheinz Fahlbusch
bei der Mitgliederversammlung 
bekannt. Auch das  Bemühen, 
die Geselligkeit zu steigern, 
scheint von Erfolg gekrönt zu 
sein. Die Stammtische sind gut 
besucht, der „Kappenabend“ in 
der Fasnet ist gut angekommen 
und auch die Wiedereinführung 
der Kaffeenachmittage wird von 
den Mitgliedern gern gesehen. 
Dreimal gab es im vergangenen 
Jahr die Talkrunde „Gespräche 
am Abend“ in der Sparkasse. 
Diese Veranstaltungsreihe soll 
auch im laufenden Jahr wei-
tergeführt werden. Geplant ist 
eine Veranstaltung zum Thema 
Sozialversicherung mit dem 
Bundestagsabgeordneten Lothar 
Riebsamen, ein Abend zum „Tag 
der Behinderten“ und  auch das 
Thema Mehrgenerationenwoh-
nen soll im Rahmen der kreis-
weiten Aktionswochen des Pfle-
genetzwerks Kreis Sigmaringen 
beleuchtet werden. Ein Besuch 
beim Ortsverband Sigmaringen, 
eine Halbtagsfahrt zur Heu-
neburg und viele kleine Angebo-
te waren aber nur möglich, weil 
der Vorstand eng zusammenar-
beitet. „Ich bin richtig stolz auf 
euch“, lobte Fahlbusch seine 
Vorstandsmitglieder. Der vom 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Eckhard Abramowski verantwor-
tete Internetauftritt wurde „live“ 
auf eine Leinwand gebeamt. So 

Vorsitzender Patrick Blender konnte bei der Hauptversammlung viele langjährige Mitglieder auszeichnen.  Foto: privat

VdK-Vorsitzender Karlheinz Fahlbusch (zweiter von rechts) ehrte bei der Hauptversammlung langjährige Mitglieder.  Foto: privat
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konnten sich auch diejenigen 
Mitglieder ein Bild machen, die 
selbst nicht im Internet unter-
wegs sind. Wie der Vorsitzende 
feststellte, sind viele Neumit-
glieder über das Internet auf 
den Ortsverband aufmerksam 
geworden. Kassierer Toni Heigle 
konnte von einem beruhigenden 
Kassenstand berichten. Durch 
gutes Wirtschaften konnte im 
vergangenen Jahr trotz der vie-
len Aktivitäten ein Überschuss 
erzielt werden. Schriftführerin 
Sybille Kayser hatte genau auf-
gelistet, welche Dinge bei den 
Vorstandssitzungen besprochen 
wurden.  Nicht umgesetzte 
Vorhaben sollen in diesem Jahr 
verwirklicht werden. Auch das 
von Kayser angestoßene Projekt 
„Soziallotsen“ mit Beratungs-
stunden  im TIP-Gebäude am 
Stadtsee startet nach Ostern. 
Karlheinz Fahlbusch bedankte 
sich in diesem Zusammenhang 
für die nicht selbstverständliche 
Unterstützung, die  dem VdK 
seitens der Stadtverwaltung 
gewährt wird. Für die kommen-
den Monate sind neben den re-
gelmäßigen Veranstaltungen wie 
Stammtische und Kaffeenach-
mittage auch ein Halbtagsaus-
flug zu einer Paprikaplantage 
und ein Jahresausflug mit der 
Sauschwänzle-Bahn vorgesehen. 
Für die Donaukreuzfahrt vom 
19. bis 25. August mit Busab-
holung ab Pfullendorf können 
sich Schnellentschlossene noch 
anmelden. Frauenbeauftragte 
Mona Anderson-Fahlbusch 
schlug ein eigens VdK-Pful-
lendorf-Liederbuch vor. Der 
erste Einsatz des Liederbuchs 
soll beim Grillfest am 30. Mai 
im Seepark stattfinden. In den 
nächsten Tagen wird in der 
Innenstadt ein Schaukasten für 
aktuelle Informationen des VdK 
montiert werden. Für langjähri-
ge Treue wurden im Rahmen der 
Versammlung Siegfried Tobey, 
Ingrid Bohl, Brigitte Tobey, Elke 
Hofmann und Heinz Kropp 
geehrt.

Schwarze Panter

Interessanter 
Jahresrückblick 
Pfullendorf/pa - Die knapp 140 
Pfadfinder der Schwarzen Panter 
und ihre Gäste hatten beim Jah-
resrückblick mit dreistündigem 
Programm keine Langeweile. 

Schon zu Beginn war neben einer 
großen Tombola der Kaffee- und 
Kuchenverkauf eröffnet. Auftakt 
war dann ein Kurzmovie mit 
dem Titel „Als ich noch nicht 
Gruppenleiter war“. Dabei waren 
einige Kids im Interview zu se-
hen, die im Alter von etwa zwölf 
Jahren die Laufbahn als Leiter 
begannen. Heute sind sie 16 und 
sehr erfolgreiche und motivierte 
Gruppenleiter. Die Eltern der 
Jugendlichen waren sichtlich ge-
rührt. Als alle Gruppenleiter nach 
vorne gebeten wurden, sahen 
die Gäste, wie groß die Leiter-
runde der Schwarzen Panter 
ist. Bei dem Sketch „Mein Scout 
kann“ waren drei Väter mit ihren 
Söhnen gefordert. Es ging dabei 
auch darum, wer in 60 Sekunden 
die meisten Salzstangen essen 
kann oder die meisten Wäsche-
klammern ohne Einsatz der Hän-
de an eine Wäscheleine hängen 
kann. Die Väter überboten sich 
gegenseitig und die Aufgaben 
stellten sich als sehr schwierig 
heraus. Viel Interesse weckte die 
große Ausstellung zum Pfadfin-
derwesen, zum Sommercamp 

2014 und zu den Schwarzzelten, 
bevor gegen Ende der Veranstal-
tung eine Movieshow die letzten 
zwölf Monate Revue passieren 
ließ. Die Scouts waren im letzten 
Jahr sehr aktiv, erfolgreich und 
offen für viel Neues. In diesem 
Jahr geht es an Fronleichnam 
zu einem Stammescamp nach 
Argenbühl und im Sommer zu 
einem Landescamp des Landes-
verbands Baden-Württemberg in 
die Nähe von Nürnberg, zu dem 
über 500 Teilnehmer erwartet 
werden.

weiter verjüngt.

APOTHEKEN 
 
Donnerstag, 2. April: 
Stadt-Apotheke, 
Mengen 07572/6788 

Freitag, 3. April: 
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864 
 
Samstag, 4. April: 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach 
07771/6900 
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035 
 
Sonntag, 5. April: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf 
07552/91220 
 
Montag, 6. April: 
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120 
 
Dienstag, 7. April: 
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212 
 
Mittwoch, 8. April: 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5866 
 
Donnerstag, 9. April: 
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600 

Bahnhof-Apotheke, Stockach 
07771/2313 
 
Freitag, 10. April: 
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513 
Apotheke St. Michael, 
Hohentengen 07572/711588 
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg 
07554/250 
 
Samstag, 11. April: 
Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280 
 
Sonntag, 12. April: 
Apotheke Owingen 07551/66668 
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060 
 
Montag, 13. April: 
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455 
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 
 
Dienstag, 14. April: 
Amalien-Apotheke, Inzigkofen 
07571/746132 

Die Schwarzen Panter zeigten bei ihrem Jahresrückblick auch eine Ausstellung über das Pfadfinderwesen.  Foto: privat
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Notdienste / Veranstaltungen V
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349 
 
Mittwoch, 15. April: 
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120 
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020 
 
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 
 
ÄRZTE 
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929265 
 
KINDERÄRZTE 
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345 
 
ZAHNÄRZTE 
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660 
 
AUGENÄRZTE 
zu erfragen unter  
0180/1929340 
(nur Wochenende und  
Feiertage) 
 
TIERÄRZTE 
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Fischer, Egg 07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengetsweiler 
(altes Schulhaus) 
07578/9339300 
 
NOTRUFE 
 
Feuerwehr: 
Telefon 112 
 
Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 
 
Polizei: 
Telefon 110 
 
Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
 
Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
 
Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 
 
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545 
 
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461 
 
Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 

Telefon 07552/1212 
 
Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
 
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 
 
Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268   
 
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
 
Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
 
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368  
oder 07572/7137372 
 
 Angaben ohne Gewähr

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

 
Spitalpflege 
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
 
Kinder- und Jugendbüro 
In den Ferien geschlossen 
(Ferienprogramm) 
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler 
Donnerstags, 16 – 18 Uhr 
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler 
Donnerstags, 18 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Freitags, 13 – 15.30 Uhr 
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe 
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler 
Freitags, 16 – 18 Uhr 
Jugendhaus, Youth Session für 

Fünft- bis Siebtklässler 
Freitags, 18 – 22 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Montags, 16.30 – 19 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
Dienstags, freitags, 16.30 – 
19 Uhr 
Jugendhaus, Projekte 
Mittwochs, 14 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler 
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige 
 
Energieagentur 
Donnerstag, 9. April, 
14 – 18 Uhr 
Rathaus, Energieberatung 
Anmeldung:  
07552/251002

ÖFFNUNGSZEITEN
 
Recyclinghof 
Dienstags, 10 – 13 Uhr 
Mittwochs, 14 – 18 Uhr 
Donnerstags, 16 – 19 Uhr 
Freitags, 14 – 18 Uhr 
Samstags, 9 – 13 Uhr 
 
Hallenbad 
In den Ferien geschlossen 
Montags, 16 – 18 Uhr (nur 
Frauen) 
Dienstags, 16 – 18 Uhr 
Mittwochs, 17 – 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags, 14 – 17 Uhr 
Sonntags, 9 – 12 Uhr 
 
Stadtbücherei 
Am 4. April geschlossen 
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags, 14 – 18 Uhr 
Samstags, 10 – 12.30 Uhr 
 
Tourist-Information 
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags – donnerstags, 
14 – 16 Uhr 
 
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Wolfgang Richter, 
Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE
 
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
 
Aach-Linz: 
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und 
Wochenmarkt

KINDERGÄRTEN
 
Kindergarten am Obertor 
Samstag, 11. April, 11 – 16 Uhr 
Tag der offenen Tür

KULTUR
 
Christuskirche 
Donnerstag, 2. April, 20 Uhr 
Musikalische Passionsfeier 
 
Stadthalle 
Sonntag, 12. April, 19 Uhr 
Konzert des Gesangvereins 
 
BFH Concept 
Samstag, 11. April, 20 Uhr 
Kabarett mit Anny Hartmann

VEREINE
 
Achtung: In den Ferien teilweise 
geänderte Zeiten  
 
Kipptorbau-Rentner 
Donnerstag, 2. April, 16 Uhr 
Gasthaus „Frieden“ (Aftholder-
berg), Stammtisch  
 
Radler-Club 
Donnerstag, 2. April, 20 Uhr 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Radler-Stammtisch  
 
Schwäbischer Albverein 
Montag, 6. April, 13.30 Uhr 
Stadtgarten-Vorplatz, 
Osterhasenwanderung 
 
Netzwerk 50 plus 
Dienstag, 7. April, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Kinoabend 
Donnerstag, 9. April, 14.30 Uhr 

Treffpunkt im TIP, Spielkreis  
Freitag, 10. April, 14 – 15.30 Uhr 
Treffpunkt im TIP, Computer- 
beratung 
Freitags + montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Gesund und fit 
für Frauen 
 
Stadtwehr 
Dienstag, 7. April, 19.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Übungsabend 
Dienstag, 14. April, 19.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Übungsabend 
Maschinisten 
 
Geberit-Rentner  
Donnerstag, 9. April, 14 Uhr 
Geberit-Parkplatz, Wandern 
Donnerstag, 9. April, 14.30 Uhr 
Seepark-Restaurant, Vortrag 
Mittwoch, 15. April, 14 Uhr 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch  
 
Skatburg 
Donnerstag, 9. April, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Spielabend  
 
VdK 
Samstag, 11. April, 9 Uhr 
TIP, Vorstellung des Soziallotsen-
projekts 
 
TSV Aach-Linz Volkssport 
Sonntag, 12. April, 7 Uhr 
Volkswandern in Hürbel 
 
Förderverein Sechslinden-Schule 
Dienstag, 14. April, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Mitgliederver-
sammlung 
 
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für 
Aktive 
 
Akkordeonorchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 
1. Orchesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters 
 
DLRG 
Hallenbad 
Montags + freitags, 18.15 Uhr, 
Anfängertraining 
Montags + freitags, 19.05 Uhr, 
Jugendschwimmtraining 
Montags + freitags, 20 Uhr, 
Rettungsschwimmtraining 
 
Ruderclub 
Mittwochs, 18 Uhr 
Physiotherapie Weiler, 
Training 
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Veranstaltungen
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17.30 Uhr 
White Tigers: Freitags, 17 Uhr 
Blue Scorpions: Freitags, 17 Uhr 
Red Rams: Donnerstags, 18 Uhr 
Dark Rabbits: Donnerstags, 
18 Uhr 
 
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 
Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene 
 
Stadtmusik 
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des 
Vororchesters 
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr 
Orchestersaal, Probe des 
Jugendblasorchesters 
Dienstags, 20 – 22 Uhr 
Freitags, 20 – 22 Uhr 
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik 
 
Chips & Flips 
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen 
Dienstags 
18.15 Uhr Probe der Juniors 
20.15 Uhr Probe der Erwachse-
nen 
 
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
 
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
 
Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle,  
Trainingsgruppe 
 
Seniorentanzgruppe 
Dienstags, 13.45 Uhr 
Kolpinghaus, Übungsnachmittag 
 
Gesangverein 
Montags, 20 Uhr 
Musikschule, Frauenchorprobe 
Mittwochs, 20 Uhr 

Musikschule, Männerchorprobe 
 
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
 
Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew 
Donnerstag, 2. April, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Gymnastik 
Donnerstag, 9. April, 18.30 Uhr 
Hallenbad Heiligenberg, 
Gymnastik 
 
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10),  
Treffen

SONSTIGES
 
Tafelladen 
Am Freitag, 3. April geschlossen 
Uttengasse 25 
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet 
Freitags 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet 
 
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
montags – samstags 9 – 12 Uhr 
montags – freitags 15 – 18 Uhr 
 
Sozialstation 
Überlinger Straße 1 
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr 
Betreuungsgruppe 
 
Kleiderlager 
In den Ferien geschlossen 
Martin-Schneller-Straße 14 
Annahme: mittwochs, 
9 – 11 Uhr 
Ausgabe: mittwochs, 
15 – 16.30 Uhr 
 
Diakonisches Werk 
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr 
Dienstags 15 – 17 Uhr 
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde 
 
Atelier Rudnik 
Adolf-Kolping-Straße 11 
Nach telefonischer 
Vereinbarung 07552/97100  
Wortschatzinsel für Kinder 
 
Haus Linzgau 
Mittwochs, Kino-Tag 

Elternschule 
Mittwoch, 8. April 
Keine Elternschule  
Mittwoch, 15. April, 17.30 Uhr 
Krankenhaus, Finanzielle Hilfen 
und Anträge 
Hebamme Ruth Schwarz, 
Telefon 07553/917333 
 
Galerie „Grünes Haus“ 
Montags – donnerstags von 16 
bis 18 Uhr geöffnet 
 
Furtmühle 
Samstags, 15 – 17 Uhr 
Mühlencafé 
 
Meet & Speak 
Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr 
Gasthaus „Mohren“, Englisch-
Stammtisch 
 
Computer-Oldies 
Freitag, 10. April, 9.30 Uhr 
TSV-Heim (Aach-Linz), Stamm-
tisch 
 
Furtmühle 
Montag, 6. April, 14 Uhr 
Ostereiersuchen für Kinder, mit 
Kaffee und Kuchen 
 
Ostrach 
Puppenbühne Ostrach 
Sonntag, 5. April, 15 Uhr 
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Das tapfere Schneiderlein“

SPORT
 
Achtung: In den Ferien teilweise 
geänderte Zeiten 
 
Nordic Walking 
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr 
Treffpunkt beim Waldstadion 
 
Tennisclub 
Montags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Fit durch 
den Winter 
 
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche 
Freitags, 20 Uhr, Training 
Erwachsene 
 
TVP Fit Mix 
Montags, 19 Uhr 
Härle-Turnhalle, Übungsstunde 
 
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr,  

Mutter-Vater-Kind 
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis 
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 
7 bis 9 Jahre 
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 
4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 
4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre 
 
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-
Turnhalle 
 
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrit-
tene  
 
TVP Aerobic 
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-
Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-
Turnhalle 
 
TVP Lauftreff/Nordic Walking 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Waldstadion, Treffen  
 
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
 

Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder 
 
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30  Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic 
Walking 
 
DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz: Dienstags, 16.15 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle 
Pfullendorf: Montags, 16.30 Uhr, 
Gymnastikraum der Kasimir-
Walchner-Schule 
 
Boxclub Pfullendorf 
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
 
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Erwachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Jugendliche und Erwachsene 
 
Reha-Sport 
Dienstags, 18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde 
Donnerstags, 18 Uhr 
Krankenhaus, Übungsstunde

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.

                                                       www.kaestle-hof.de

Frische Eier von unseren Hühnern
Freiland und Bodenhaltung

Kartoffeln
aus eigenem Anbau

Frisches Putenfleisch aus Habsthal vom Klosterhof
und noch viele weitere Köstlichkeiten aus der Region

 Besuchen Sie uns  –  wir freuen uns auf Sie!

Wochenmarkt Aach-Linz

Donnerstagmittag

16.00–18.30 Uhr

Abberger
�����������	
���
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�������
alle Arbeiten rund ums Haus

88639 Wald, Tel. 07578-933022, mobil 0173-7323461

Dien
stleistungsbetrieb



Bezirksleiterin Sarah Steuer
Telefon  07552 263296
Sarah.Steuer@LBS-BW.de

Ihre Baufinanziererin!
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WEMA
Reifen & KFZ

KFZ-Meisterbetrieb

Tel. 0 75 52 /40 90 68
88630 Pfullendorf

Mengener Straße 1

Manfred
u. Dirk Wenzel

auto
reparatur

e.
K.
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Inhalt, Verteilung und Anzeigenteil: Günther 
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0751/2955998399, Redaktion: Anthia Schmitt 
(stt), SZ-Geschäftsstelle in Pfullendorf, Am 
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te Beiträge sind nicht in jedem Fall mit der 
Meinung der Redaktion identisch.

Anzeigen: Annahme und Beratung in der SZ-Ge-
schäftsstelle in Pfullendorf, Am Alten Spital 12, 
88630 Pfullendorf, Günther Kolb,
Tel. 07552/922867, Fax 0751/2955998399,
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de.
Erscheint i. d. R. wöchentlich. Anzeigenschluss: 
Freitag 12 Uhr.
Redaktionsschluss: Freitag 16 Uhr. Auflage: 5.700 
Exemplare. Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 21 
vom 1. Januar 2015 mit den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen.
Druck: Druckhaus Ulm-Oberschwaben, Weingarten.
Alle Rechte vorbehalten: Nachdruck von Texten, 
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Praxis für Podologie
Klara Baur-Fehrenbach

Äußerer Mühlweg 6 · Pfullendorf · Tel. 07552/6883

vom 31. März bis 22. April geschlossen

Verstopft? dann ...
Rohrwurm©

Bodenseekreis
Tag und Nacht / Sonn- und Feiertag

Kanal TV-Rohrreinigung

Auto 0171/3235255
oder
Tel. 07555/929930

Alleinstehende Rentnerin 
sucht 2-3 Zi.-Whg. 
in Pfullendorf zu mieten.
Telefon: 01 77/ 6 25 50 70

Fitnessvertrag-
Übernahme

von „Fit 4 life“
gültig bis Oktober 2016

Preis 39.- mtl., zu verkaufen
Tel. 01 72/5 93 05 45

Mediaberater
Günther Kolb

Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Ausbilder Schmidt
Donnerstag, 16.04.2015
20.00 Uhr im
Soldatenfreizeitheim
„Haus Linzgau“ in
Pfullendorf

Einlass ab 19.00 Uhr
freie Platzwahl
Vorverkauf: 15,- EUR - Abendkasse: 18,- EUR

Vorverkauf ab sofort im „Büro Tourist-Information“
und im Soldatenfreizeitheim in Pfullendorf

Immobilienmarkt

Kapitalmarkt

Mietgesuche

Veranstaltungen

Verkäufe
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Wir bilden aus: 
�� Steuerfachangestellte/r 
�� Bürokaufmann/-frau 

Franz-Xaver-Heilig-Str. 6· 88630 Pfullendorf · Tel.: 07552/92190 

Mit uns auf Erfolgskurs! 

Info: www.hangarter-stb.de 

Wir suchen: 
�� Steuerfachkraft zur Bearbeitung von Jahresabschlüssen 

und Steuererklärungen (Voll-oder Teilzeit) 

KVB Sigmaringen GmbH · Gorheimer Allee 2 · 72488 Sigmaringen
Tel. 0 75 71-74 74 74-74  ·  Fax 0 75 71-74 74 74-77
info@kvb-sig.de  ·  www.kvb-sig.de

Zur Verstärkung unseres Busfahrerteams im Linien- und Ausfl ugsverkehr 
suchen wir absuchen wir ab oder später eineoder später eine/n/nee zuverlässige zuverlässige/n/nee ::

für unsere Standorte Sigmaringen – Ostrach – Pfullendorf.
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, sind kommunikativ und suchen
neue Herausforderungen, bei denen Sie den Erfolg mitbestimmen können?

g gg

Wir garantieren Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine
leistungsgerechte Bezahlung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an unten stehende Kontaktadresse.
Ihre Fragen beantworten wir gerne telefonisch unter unten
stehender Telefonnummer.

gg

OMNIBUSFAHRER/-IN

Haben wir Ihr Interesse geweckt?, 
dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie von unserer Heim- und Pfl ege-
dienstleiterin, Frau Evelin Lehmann (Tel. 07575/9209-0)

Altenpfl egeheim 
Conrad-Gröber-Haus
Stockacher Straße 26 | 88605 Meßkirch
www.caritas-sigmaringen.de

Wir suchen:

exam. Gesundheits- und 

Krankenpfl eger/in

exam. Altenpfl eger/-innen

Hilfskräfte in der Pfl ege (in Voll- und Teilzeit)

Die Behindertenhilfe nach Maß gem. GmbH sucht ab sofort für die 
Schulbegleitung an der Montessori-Grundschule Aach-Linz eine 

Mitarbeiterin mit päd. Ausbildung – 9 Std./Woche 
Hilfen nach Maß, Sandra Kunzelmann,
Trègueuxplatz 1, 72501 Gammertingen, Tel. 07574/934968-19, 
e-mail: s.kunzelmann@mariaberg.de 
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Filigran oder stahlhart:
 Wir machen‘s!

METALLBAU
VOGLER GMBH

Pfullendorfer Tor-Systeme GmbH & Co. KG
Kipptorstr. 1-3 I 88630 Pfullendorf
Tel.: 07552 / 2602 - 40 I www.pfullendorfer.de
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südfinder.de

Gesucht. Gefunden. Südfinder.

südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder.

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 
südfinder.de

Stellenangebote



Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel. 0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Ihr Platz für Firmenpräsentationen und 
Fortbildungsangebote. 
Besuchen Sie uns unter: www.dlz-pfullendorf.de 

Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52 ) 12 12 | Überlinger Str. 1 | 88630 Pfullendorf
eMail: kontakt@sozialstation-pfullendorf.de | www.sozialstation-pfullendorf.de

> Kranken- und Altenpfl ege

> kostenlose Beratung

> Hauspfl egehilfe

> Familienpfl ege

> Rufbereitschaft  

   rund um die Uhr

> Hausnotruf

> Essen auf Rädern

> Kinderkrankenpfl ege

> Betreuungsgruppe

SÜDWESTBANK AG, Kirchberg 1, 72488 Sigmaringen, Telefon 07571 / 107-0
sigmaringen@suedwestbank.de, www.suedwestbank.de

Werte verbinden.

Das Girokonto zum Nulltarif. 
Keine Kosten, keine Bedingungen.
Ω   Kostenfrei: BankCard, Partnerkarte sowie Bargeld-

versorgung bei allen Geldautomaten im CashPool

Ω  Kein Mindesteingang oder -guthaben

Ω   Ihr zusätzliches Plus: kostenlose Bargeldversorgung 
an allen Geldautomaten im In- und Ausland.* 
Mit unserer MasterCard® Plus. 
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Gegebenenfalls werden (auch bei den zwei kostenfreien Abhebungen im Monat) Gebühren durch 
den Betreiber des Geldautomaten sowie Währungsumrechnungsentgelte in Höhe von 1 % bei 
Zahlungen in Fremdwährung und/oder in einem Land außerhalb der EU und der EWRStaaten 
erhoben, die nicht übernommen werden. Die Vergabe der MasterCard® Plus ist bonitätsabhängig.

Für Sie: MasterCard Plus 

ein Jahr kostenfrei!

GiroOnline.

0 € Kontoführung
0 €  Online-

Transaktionen
0 € BankCard

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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FRISCH – REGIONAL – PREISWERT

Bauern- und Wochenmarkt
Aach-Linz

donnerstags 16.00 - 18.30 Uhr
St. Martinsplatz

n i
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t v
ergessen !!

Kaffee, Kuchen, Eiersuchen!
Ostermontag, 6. April 2015, 14 Uhr

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.de

Gründonnerstag, 2.4.2015
v. 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

Karsamstag, 4.4.2015
von 8 – 12 Uhr geöffnet.

Wir haben neue Öffnungszeiten!
Nach Bedarf von 7.00 - 18.00 Uhr

 Es sind noch Plätze frei!

Information + Anmeldung:
Waldorfkindertagesstätte 
Herdwangen-Schönach
88634 Herdwangen-Schönach/
Lautenbach - Tel. 07552/262197

www.waldorfkindergarten-lautenbach.de

88682 Salem-Weildorf · Telefon 0 75 53 /75 74

WWW.ZWEIRAD-REINWALD.DE

Radbasar am 11. April 
Gebrauchtradverkauf

Viele Auslaufmodelle zu Sonderpreisen!
Annahme der Räder 8.00 bis 9.00 Uhr

Verkauf ab 9.00 Uhr

Gesucht. Gefunden. Südfinder.

Südfinder.de/immo

südfinder.de

Immobilienmarkt


